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Alfred Stefan Weiß 
Lehre, Tagungen, Vorträge,  

Auszeichnungen, Funktionen 
(Stand 1. Mai 2025) 

 
 

Eigenständige Lehrtätigkeit (seit SS 1994) 
 
1) SS 1994, VL: Krankheiten und Krankenfürsorge im Mittelalter und in der Frühen 
Neuzeit (bis 1800) (gemeinsam mit Peter F. Kramml); 
2) WS 1994/95, VL: Das weibliche Gesicht der Armut (gemeinsam mit Sabine Veits-
Falk); 
3) SS 1996, PS zur Sozialkunde: Die „Pilgerfahrten“ vom Mittelalter bis zur Frühen 
Neuzeit. Eine sozialgeschichtliche Betrachtung (gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
4) WS 1996/97, PS zur Sozialkunde: Weibliche Lebenswelten im Mittelalter 
(gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
5) SS 1997, PS zur Sozialkunde: Der Umgang mit Armut und Krankheit im Mittelalter 
(gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
6) WS 1997/98, PS zur Sozialkunde: Sexualität und Geburt im Mittelalter; 
7) SS 1998, PS zur Sozialkunde: Maria Theresia und Joseph II. Politische, wirtschaft-
liche und sozialgeschichtliche Fragestellungen; 
8) WS 1998/99, PS zur Sozialkunde: Der Flug der Hexen. Die Geschichte der Hexen-
verfolgung in der Frühen Neuzeit; 
9) SS 1999, PS Neuere Geschichte: Maria Theresia und Josef II. – ihre Bedeutung für 
die österreichische und europäische Geschichte; 
10) SS 2000, PS zur Sozialkunde: Pilgerleben im Mittelalter und in der Neuzeit; 
11) SS 2000, EX: Santiago de Compostela – auf den Spuren der Jakobspilger 
(gemeinsam mit Christian Rohr); 
12) WS 2000/01, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
13) SS 2001, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
14) SS 2002, PS Österreichische Geschichte: Österreichische Städte der Frühen Neu-
zeit; 
15) SS 2002, EX Österreichische Geschichte: Wien und Salzburg in der Frühen 
Neuzeit; 
16) WS 2002/03, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
17) SS 2003, PS Österreichische Geschichte: Armut und Gesundheit in der Frühen 
Neuzeit. 
18) WS 2003/04, PS Österreichische Geschichte: Reiseliteratur als Quelle; 
19) SS 2004, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
20) WS 2004/05, SE Kulturgeschichte, SE Österreichische Geschichte: Stadtkultur 
und Land im Salzburg des 18. Jahrhunderts (gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
21) SS 2005, KO Kulturgeschichte: Stadtkultur und Land im Salzburg des 18. 
Jahrhunderts (gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
22) SS 2005, PS Österreichische Geschichte: Österreich und Salzburg im „langen“ 18. 
Jahrhundert; 
23) SS 2006, PS: Einführung in das Studium der Geschichte;  
24) SS 2006, EX: Kultur im deutschen Norden – Thüringen, Sachsen, Meißen 
(gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
25) WS 2006/07, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
26) WS 2006/07, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
27) WS 2007/08, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
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28) SS 2008, PS Österreichische Geschichte: Hospital und Krankenhaus – Geschichte 
der Pflege in Österreich; 
29) WS 2008/09, PS Kulturgeschichte: Medizin im Spätmittelalter und in der Frühen 
Neuzeit; 
30) WS 2008/09, PS Kulturgeschichte: Medizin im Spätmittelalter und in der Frühen 
Neuzeit; 
31) WS 2008/09, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
32) SS 2009, KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
33) SS 2009, KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
34) SS 2010, KO: Schreiben im Studium; 
35) SS 2010, PS Kulturgeschichte: Armut, Not und Hunger im Mittelalter und in der 
Frühen Neuzeit; 
36) SS 2010, KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
37) SS 2010, KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
38) WS 2010/11, PS: Einführung in das Studium der Geschichte; 
39) WS 2010/11, KO: Schreiben im Studium; 
40) SS 2011, KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
41) SS 2011, KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
42) WS 2011/12: KO: Schreiben im Studium; 
43) WS 2011/12: SE Kulturgeschichte: Vom alten Hospital zum modernen 
Krankenhaus – Orte der Verwahrung und Pflege; 
44) SS 2012: PS Österreichische Geschichte: Österreich in der Reiseliteratur vom 
Humanismus bis zum Beginn des Eisenbahnzeitalters; 
45) SS 2012: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
46) WS 2012/13: KO: Schreiben im Studium; 
47) WS 2012/13: KO: Übungen zum wissenschaftlichen Arbeiten; 
48) SS 2013: KO: Übungen zum wissenschaftlichen Arbeiten; 
49) SS 2013: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
50) SS 2013: PS Kulturgeschichte: Orte des Sakralen (gemeinsam mit Elisabeth 
Lobenwein); 
51) WS 2013/14: KO: Übungen zum wissenschaftlichen Arbeiten; 
52) WS 2013/14: PS Neuere Geschichte: Frühneuzeitliche Ego-Dokumente 
(gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
53) WS 2013/14: KO: Schreiben im Studium; 
54) SS 2014: PS Kulturgeschichte: Der sexuelle Mensch im Mittelalter und in der 
Frühen Neuzeit; 
55) SS 2014: KO: Schreiben im Studium; 
56) WS 2014/15: KO: Übungen zum wissenschaftlichen Arbeiten; 
57) WS 2014/15: KO: Schreiben im Studium; 
58) WS 2014/15: EX: Krakau und Auschwitz (gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
59) SS 2015: KO: Übungen zum wissenschaftlichen Arbeiten; 
60) SS 2015: PS Kulturgeschichte: Die Stadt, ihre Mauern und ihre Tore (gemeinsam 
mit Jutta Baumgartner); 
61) WS 2015/16: KO: Schreiben im Studium; 
62) WS 2015/16: SE Kulturgeschichte: Geschlossene Häuser in der Frühen Neuzeit 
(Klöster, Hospitäler, Zuchthäuser und Gefängnisse); 
63) SS 2016: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
64) SS 2016: PS Kulturgeschichte: Die andere Liebe. Homosexualität und ihre 
Geschichte; 
65) WS 2016/17: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
66) WS 2016/17: KO: Schreiben im Studium; 
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67) SS 2017: SE Kulturgeschichte: Sexualität(en) im Mittelalter und in der Frühen 
Neuzeit; 
68) SS 2017: KO: Schreiben im Studium; 
69) WS 2017/18: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
70) WS 2017/18: Ringvorlesung: Einführung in das Studium der Geschichte und 
politischen Bildung; 
71) SS 2018: KO: Schreiben im Studium; 
72) SS 2018: SE Kulturgeschichte: Homo- und Bisexualität in der Neuzeit; 
73) WS 2018/19: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
74) WS 2018/19: PS Kulturgeschichte: Geschichte des Drecks und der Hygiene; 
75) WS 2018/19: SE Österreichische Geschichte: Zuchthäuser und Gefängnisse 
(1700–2018) (gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
76) SS 2019: KO: Schreiben im Studium; 
77) SS 2019: SE Kulturgeschichte: Liebe und Sexualität in der Neuzeit; 
78) SS 2019: EX: Zuchthäuser und Gefängnisse (1700–2018) (gemeinsam mit 
Gerhard Ammerer); 
79) SS 2020: KO: Schreiben im Studium; 
80) SS 2020: KO: Schreiben im Studium; 
81) SS 2020: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
82) SS 2020: SE: Vom Frauenhaus zum Rotlichtmilieu; 
83) WS 2020/21: Ringvorlesung: Einführung in das Studium der Geschichte und 
politischen Bildung; 
84) WS 2020/21: KO: Schreiben im Studium; 
85) SS 2021: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
86) SS 2021: SE: Geschichte der Erotik und Pornographie; 
87) WS 2021: KO: Methodik des wissenschaftlichen Schreibens; 
88) WS 2021: KO: Schreiben im Studium; 
89) WS 2021: EX: Kulturgeschichte der Stadt Graz (gemeinsam mit Sabine Veits-Falk 
und Robert Moretti); 
90) WS 2021/22: VO: Bauer, Bettler, Bürger – Alltag und Gesellschaft im Erzstift 
Salzburg (gemeinsam mit Jutta Baumgartner und Wolfgang Neuper); 
91) SS 2022: SE: Nacktheit; 
92) WS 2022/23: PS: Sexualitäten; 
93) SS 2023: KO: Schreiben im Studium; 
94) SS 2023: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
95) SS 2023: SE: Von der ersten sexuellen Aufklärung bis zum Cybersex (ca. 1800–
2023); 
96) WS 2023/24: KO: Schreiben im Studium; 
97) WS 2023/24: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
98) WS 2023/24: VO: 1225 Jahre Erzdiözese Salzburg. Eine Erfolgsgeschichte? 
(gemeinsam mit Jutta Baumgartner und Wolfgang Neuper); 
99) SS 2024: SE: Sauberkeit und Hygiene; 
100) SS 2024: SE: Master- und Dissertationsseminar; 
101) WS 2024/25: KO: Schreiben im Studium; 
102) WS 2024/25: KO: Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens; 
103) WS 2024/25: SE: Master- und Dissertationsseminar; 
104) SS 2025: SE: Sexualität als Ware. 
 
Mitarbeit an Lehrveranstaltungen 
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1) WS 1990/91, Tutorium zum PS Einführung in das Studium der Geschichte (Fritz 
Fellner); 
2) WS 1991/92, Tutorium zu den PS Mittelalterliche Geschichte (Heinz Dopsch, Peter 
F. Kramml); 
3) WS 1993/94, PV Mittelalterliche Geschichte: Übungen zur Salzburger Rechts- und 
Sozialgeschichte, Mittelalter und Frühe Neuzeit (gemeinsam mit Heinz Dopsch und 
Peter F. Kramml); 
4) WS 1994/95, SE Österreichische Geschichte: Liechtenstein – das Land und seine 
Fürsten (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
5) WS 1994/95, EX: Liechtenstein und Churrätien (gemeinsam mit Dopsch); 
6) WS 1995/96, EX: Liechtenstein: Land und Leute (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
7) SS 1996, PV Mittelalterliche Geschichte: Burgen und Schlösser in Stadt und Land 
Salzburg (gemeinsam mit Heinz Dopsch und Peter F. Kramml); 
8) WS 1996/97, SE Mittelalterliche Geschichte: Bettler, Aussätzige und Fahrendes 
Volk – zum Problem der gesellschaftlichen Ausgrenzung im Mittelalter und in der 
Frühen Neuzeit (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
9) SS 1997, EX: Bayern, Franken und die Oberpfalz (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
10) WS 1997/98, SE Mittelalterliche Geschichte: Von der Leibeigenschaft zu den Bau-
ernkriegen (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
11) SS 1998, PV Mittelalterliche Geschichte: Klöster und Stifte im Land Salzburg (ge-
meinsam mit Heinz Dopsch); 
12) WS 1998/99, SE Mittelalterliche Geschichte: Kreuzzüge und Missionsreisen – die 
Entdeckung der Welt im Mittelalter (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
13) WS 1999/2000, SE Mittelalterliche Geschichte: Von der Ausgrenzung zur 
Verfolgung: Hexen, Juden und andere Randgruppen der mittelalterlichen Gesellschaft 
(gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
14) SS 2000, PV Österreichische Geschichte: Salz und Salzhandel in Salzburg, 
Bayern und Österreich (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
15) WS 2000/01, SE Mittelalterliche Geschichte: Von der Harnbeschau zur Anatomie 
– die Entwicklung der Medizin im Mittelalter und am Beginn der Neuzeit (gemeinsam 
mit Heinz Dopsch); 
16) SS 2001, PV Mittelalterliche Geschichte: Bauerntum und bäuerliche Sachkultur im 
Mittelalter (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
17) SS 2001, EX: Königslandschaften im Rheingebiet (Speyer, Mainz, Worms, Köln, 
Trier, Luxemburg und Straßburg) (gemeinsam mit Heinz Dopsch); 
18) SS 2002, PV Österreichische Geschichte: Gerichtsbarkeit und Strafvollzug in Stadt 
und Land Salzburg (gemeinsam mit Gerhard Ammerer und Heinz Dopsch); 
19) SS 2003, Dissertantenseminar (gemeinsam mit Heinz Dopsch und Gerhard 
Ammerer); 
20) SS 2004, Dissertantenseminar (gemeinsam mit Gerhard Ammerer und Heinz 
Dopsch); 
21) SS 2005, Dissertantenseminar (gemeinsam mit Heinz Dopsch und Gerhard 
Ammerer); 
22) SS 2007, Dissertantenseminar (gemeinsam mit Heinz Dopsch und Gerhard 
Ammerer). 
 
Betreute Diplom- und Masterarbeiten 
 
1) Barbara Schöler, Die Stadt Salzburg im Bild der Reiseliteratur ca. 1780–1820, 
Diplomprüfung 4. April 2003; 
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2) Astrid Zwicker, Clarentius Pscheider und sein publizistischer Kampf gegen die 
Reformen Erzbischof Colloredos im Zeichen der katholischen Aufklärung (1772–
1782), Diplomprüfung 25. April 2005; 
3) Elisabeth Lobenwein, Medizin- und sozialgeschichtliche Aspekte der 
Mirakelberichte von Maria Luggau in Kärnten (1740–1800), Diplomprüfung 9. 
November 2007; 
4) Christina Csipek, Sexualität und Krankheit im wissenschaftlichen Diskurs der 
Frühen Neuzeit am Beispiel der „Medicinisch-chirurgischen Zeitung“ zwischen 1790 
und 1808, Diplomprüfung 22. Oktober 2012; 
5) Stefan Mak, „… damit ich nicht, wie ein armes Viech, auf der Gaßen verderben 
müsse …“. Alltag im Klagenfurter Bürgerspital des 18. Jahrhunderts – rekonstruiert 
anhand von Supplikationen und Spitalsinstruktionen, Diplomprüfung am 19. November 
2012; 
6) Nina Daniela Maier, Irre Hoheit – Irrer Bürger. Eine vergleichende Studie zu 
Geisteskrankheiten in der Gesellschaft an der Schwelle zur Moderne, Masterprüfung 
am 18. März 2013; 
7) Robert Schwarz, Die Leprosenhäuser im Erzstift Salzburg. Eine Bestandsaufnahme 
zur institutionellen Leprosenfürsorge in Salzburg. Spätmittelalterliche Stiftungen und 
das 18. Jahrhundert unter besonderer Berücksichtigung des Leprosenhauses 
Salzburg-Mülln, Diplomprüfung 23. Juni 2014; 
8) Julia Kirchner, Der Geheimprotestantismus in Kärnten unter besonderer 
Berücksichtigung der Grafschaft Ortenburg, Diplomprüfung 10. Oktober 2016; 
9) Tabea Baumann, Vom Zuchthaus zur modernen Strafanstalt. Der Wandel des 
Strafgedankens unter besonderer Berücksichtigung der Gefangenenarbeit und ihrer 
Wirkung auf Strafgefangene, Masterprüfung 16. April 2018; 
10) Julia Silberhumer, Mit den Augen hören. Zur Geschichte des Umgangs mit 
Gehörlosen und deren Kultur in Österreich, Diplomprüfung 23. April 2018; 
11) Katharina Süß, Impfen: Ja oder Nein? Eine historische Betrachtung der 
Impfdebatte des 19. Jahrhunderts im deutschsprachigen Raum im Vergleich zur 
Gegenwart, Diplomprüfung 20. Juni 2018; 
12) Birgit Schreiber, „Wenn ick will, kann ick Blut in den Schnee spucken!“ 
Untersuchungen zum Rückgang der Tuberkulosemortalität in Oberösterreich während 
der Ersten Republik, Diplomprüfung 21. Januar 2019; 
13) Atusa Stadler, Kulturgeschichte der Abläufe und Rituale österreichisch-bayerischer 
Fürstenhochzeiten des ausgehenden 15. Jahrhunderts, Masterprüfung 7. Oktober 
2019; 
14) Peter Christian Demetri, Die Siechenanstalten im oberösterreichischen Raum – 
Separative und Integrative Aspekte, Masterprüfung am 29. Juni 2020; 
15) Nora Zeyringer, Die Darstellung von Sexualität am Hofe Louis‘ XIV. in der 
Fernsehserie Versailles, Diplomprüfung am 9. Februar 2021; 
16) Melanie Scharnreiter, Bedienungsanleitung überflüssig? Eine Studie über die 
Kondomhandhabung von männlichen Studierenden, Masterprüfung am 3. Juli 2023; 
17) Alexandra Embacher, „Die Speisekarte, bitte!“ Kulturhistorische Betrachtungen zu 
Veränderungen in Gestaltung und Inhalt von Speisekarten seit Ende des 19. bis Mitte 
des 20. Jahrhunderts in der Stadt Salzburg, Masterprüfung am 3. März 2025. 
 
Betreute Bachelorarbeiten 
 
1) Seyede Atusa Abedi, Norm und Praxis im Spital der Frühen Neuzeit – ein 
Widerspruch?, WS 2015/16; 
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2) Peter Färberböck, Klöster, Hospitäler, Zuchthäuser als „geschlossene Häuser“, WS 
2015/16; 
3) Andreas Köchel, Besserung durch Arbeit? Die Ursprünge der europäischen Zucht- 
und Arbeitshäuser, WS 2015/16; 
4) Margareta Klose, Die Hexensekte der Vaudois. Der Mythos der Teufelsorgie im 
Traittié du crisme de vauderie, SS 2017; 
5) Miriam Osterberger, Sexualität in Giovanni Boccaccios „Decameron“. Der Kuppler 
des Vergnügens, SS 2017; 
6) Anja Kumpfmüller, Geschlechtskrankheiten und deren Bedeutung im 19. 
Jahrhundert bis in die Gegenwart – ein geschichtlich biologischer Diskurs, SS 2017; 
7) Alaa Ali, Die hygienischen Erziehungsmaßnahmen in den neuzeitlichen Zucht- und 
Arbeitshäusern am Beispiel des Aborts, WS 2018/19; 
8) Jana Herzog, Die Homosexualität seit den 1960er Jahren im Vergleich zwischen 
Kanada–Österreich und Vancouver–Wien, SS 2019; 
9) Irmgard Lanz-Madleitner, Quid videmus? Hermeneutik bildlicher Darstellung von 
Liebe und Sexualität in der Frühen Neuzeit, SS 2019; 
10) Doris Janisch, Die sexuelle Objektifizierung von Männern in US-amerikanischen 
Spielfilmen 1960–2018, SS 2019; 
11) Agila Thaci, Die sexuelle Revolution und die Änderung des Beziehungsverhaltens 
in Deutschland, SS 2019; 
12) Elisa Catherina Mayr, Mein Körper und ich. Die weibliche Sexualität und der 
Umgang mit dem eigenen Körper in der Gegenwart, SS 2019; 
13) Julia Bumberger, Tertium non datur. Hermaphroditismus in der Neuzeit, SS 2019; 
14) Melanie Scharnreiter, Der Siegeszug des Kondoms? Zur Entwicklung des 
meistverkauften Kontrazeptivums von dessen Erfindung bis in die Gegenwart, SS 
2019; 
15) Marlene Niederleuthner, Die Pille und die Verfügungsmacht über den eigenen 
Körper, SS 2020; 
16) Elisabeth Rittinger, Befreiung von oder durch Prostitution? Feministische 
Perspektiven. Von mittelalterlichen Positionen bis zur Gegenwartsdebatte, SS 2020; 
17) Antonia Hauser, Das Zwangsarbeiter-Bordell in Au bei Berchtesgaden. Eine 
Analyse zur Sex-Zwangsarbeit im Zweiten Weltkrieg, SS 2020; 
18) Manuel Lemmerer, Ein Wandel im Umgang mit Prostitution aus Sicht der 
katholischen sowie evangelischen Kirche, SS 2020; 
19) Laura Cadoni, Prostitution und Gesundheit – die gesundheitlichen Aspekte im 
Zusammenhang mit Sexarbeit und die damit verbundene Stigmatisierung und 
Diskriminierung, SS 2020; 
20) Alexandra Embacher, Heiß eingekocht & abgedruckt. Kulturhistorische 
Betrachtungen zur Verbindung von Erotik und Kulinarik in Printmedien, SS 2021; 
21) Dominic Roithmair, Historische Analyse des literarisch erotisierten Frauenbildes 
anhand des pornographischen Romans „Weltpuff Berlin“ von Rudolf Borchardt, SS 
2021; 
22) Maria Geiser, Das Verhüllte „Darunter“: Die Rolle von Frauenunterwäsche im 
Laufe der Zeit, SS 2022; 
23) Sebastian Saliger, Nackter Exotismus. Über Fremdwahrnehmungen des Nackten 
im Bruch einer Epoche, SS 2022; 
24) Thomas Knoll, Geschichte der Nacktheit in AAA-Videospielen zwischen 1996 und 
2020. Formen, Bedeutungen, Veränderungen und Zensur von 
Nacktheitsdarstellungen in den Videospielen Tomb Raider, Gothic, Mass Effect, 
Dragon Age, GTA IV und Cyberpunk 2077, SS 2023; 
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25) Elisabeth Gstaltmaier, Provokation, Sexualität, Realität? Die Darstellung von 
Nacktheit in der amerikanischen Filmlandschaft des 20. Jahrhunderts, SS 2023; 
26) Leonie Schellenberg, Körperliche Gewalt und Sex – Gegenteil von Liebe, SS 2023; 
27) Lisa-Maria Deller, Ein Vergleich des Gebrauchs der Verhütungspille. Historische 
Entwicklung und zeitgenössische Perspektiven, SS 2023; 
28) Marcel Leon Walden, „Sicher heil und sauber“. Über die Verbindung von Licht und 
Sicherheit von der Vormoderne bis 1914, SS 2024; 
29) Ulrich Poscher, Die Choleraepidemien des 19. Jahrhunderts und ihre 
Auswirkungen auf die europäische Gesellschaft und die öffentliche 
Gesundheitspflege, SS 2024; 
30) Peter Oberrauch, Sauberkeit und Vorsicht im Hinblick auf Feuersicherheit und die 
Entwicklung des Feuerlöschwesens und der Freiwilligen Feuerwehren, konkret der 
Freiwilligen Feuerwehr Seekirchen, SS 2024. 
 
Mitbetreute Dissertationen 
 
1) Melanie Linöcker, „der unzucht und lastern derbey entspringende krankheit … 
Syphilis und deren Bekämpfung in der Frühen Neuzeit am Beispiel des Wiener 
Bürgerspitals St. Marx (Gutachter Heinz Dopsch / Reinhard Heinisch, 2006); 
2) Elisabeth Lobenwein, Wallfahrt – Wunder – Wirtschaft. Sozial- und 
wirtschaftsgeschichtliche Aspekte der Wallfahrt nach Maria Luggau in Kärnten unter 
besonderer Berücksichtigung des 18. Jahrhunderts (Gutachter Gerhard Ammerer / 
Karl Vocelka, 2011). 
 
Mitarbeit und Konzeption von Ausstellungen 
 
1) Erzbischof Hieronymus Graf Colloredo und seine Musiker. Sonderausstellung in der 
Johann-Michael-Haydn-Gedenkstätte der Erzabtei St. Peter, 1. Juli–24. September 
2003; 
2) Medizinhistorische Expertise bei der Ausstellung „Heilkunst. Zur Geschichte der 
Medizin“, 9. April 2021–31. Oktober 2022/23. 
 
Organisation von Tagungen, Symposien und Kongressen 
 
1) 1200 Jahre Erzbistum Salzburg. Die älteste Metropole im deutschen Sprachraum. 
Internationaler Kongress 11.–13. Juni 1998 in Salzburg (Organisationsleitung 
gemeinsam mit Heinz Dopsch und Peter F. Kramml); 
2) Das Tauerngold im europäischen Vergleich, Kongress 7.–9. Oktober 2000 in Rauris 
(Organisationsleitung gemeinsam mit Heinz Dopsch und Gerhard Ammerer); 
3) Historische Kriminalitätsforschung in der Vormoderne, „Einsperren, Isolieren, 
Konzentrieren – zur (Vor-)Geschichte des Gefängnisses“, Tagung 25.–27. April 2002 
in Stuttgart-Hohenheim (Organisationsleitung gemeinsam mit Gerd Schwerhoff, 
Gerhard Ammerer und Falk Bretschneider); 
4) Vom Erzstift zum Bundesland. Salzburg 1803–2003. Internationaler Kongress 19.–
21. Juni 2003 in Salzburg (Organisationsleitung gemeinsam mit Gerhard Ammerer, 
Erich Marx, Fritz Koller und Karin Schamberger); 
5) Semiotik des Wandels in Landschaften und Städten im 18. Jahrhundert. Workshop 
21.–23. März 2005 in Golling an der Salzach (Organisationsleitung gemeinsam mit 
Gerhard Ammerer); 
6) Bündnispartner & Konkurrenten der Landesfürsten – die Stände in der 
Habsburgermonarchie während der Frühen Neuzeit, Tagung 22.–24. Februar 2006 in 
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Wien (Organisationsleitung gemeinsam mit Gerhard Ammerer, William Godsey, Martin 
Scheutz und Peter Urbanitsch); 
7) Institutionelle Fürsorge in Mittelalter und Neuzeit, Workshop am Institut für 
Österreichische Geschichtsforschung 5.–6. Mai 2006 in Wien (Organisationsleitung 
gemeinsam mit Andrea Sommerlechner, Martin Scheutz und Herwig Weigl); 
8) Orte der Verwahrung. Die innere Organisation von Gefängnissen, Hospitälern und 
Klöstern seit dem Spätmittelalter, Internationale Tagung 27.–30. September 2007 in 
Schaan/FL (Organisationsleitung gemeinsam mit Gerhard Ammerer, Arthur Brunhart 
und Martin Scheutz); 
9) Ländliche Armut vom Spätmittelalter bis ins 19. Jahrhundert. Helmut Bräuer zum 
70. Geburtstag, Internationale Tagung 24.–27. September 2008 in Salzburg 
(Organisationsleitung gemeinsam mit Gerhard Ammerer, Sabine Veits-Falk und Elke 
Schlenkrich); 
10) Personal und Insassen von Totalen Institutionen in der Neuzeit – zwischen 
Konfrontation und Verflechtung, Tagung am Institut für Österreichische 
Geschichtsforschung 1.–3. Oktober 2009 in Wien (Organisationsleitung gemeinsam 
mit Martin Scheutz und Falk Bretschneider); 
11) Stadt, Land und Kirche. Salzburg im Mittelalter und in der Neuzeit. Tagung zur 
Emeritierung von Heinz Dopsch, 23.–24. September 2011 in Salzburg 
(Organisationsleitung gemeinsam mit Gerhard Ammerer, Ulrike Engelsberger, 
Christine Gigler, Peter F. Kramml, Thomas Mitterecker, Hubert Schopf und Sabine 
Veits-Falk); 
12) Vom alten Heilbad zum modernen Wellnesstempel. Jahrestagung „Geschichte(n) 
von Gesundheit und Krankheit“ des Vereins für Sozialgeschichte der Medizin in 
Österreich 27.–28. April 2012 in Bad Radkersburg (Tagungsleitung gemeinsam mit 
Elisabeth Dietrich-Daum, Beatrix Vreča und Carlos Watzka); 
13) Alternative und komplementäre Heilmethoden in der Neuzeit. Jahrestagung 
„Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit“ des Vereins für Sozialgeschichte der 
Medizin in Österreich 8.–11. Mai 2013 in Salzburg (Tagungsleitung gemeinsam mit 
Gerhard Ammerer, Elisabeth Lobenwein und Sabine Veits-Falk); 
14) Weltliche und geistliche Herrschaft in Zeiten des Aufruhrs (Mitteleuropa um 1800), 
14.–16. Mai 2015 in Salzburg (Tagungsleitung gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein, 
Gerhard Ammerer, Jutta Baumgartner und Thomas Mitterecker); 
15) Hospitaltypen und Krankenhäuser im Alpenraum in der Neuzeit. 21. Symposium 
der Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte, 23.–26. September 2015 in 
Salzburg (Tagungsleitung gemeinsam mit Fritz Dross, Sabine Veits-Falk, Martin 
Scheutz und Carlos Watzka); 
16) Orte des Alters und der Pflege – Hospitäler, Heime und Krankenhäuser. 
Jahrestagung „Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit“ des Vereins für 
Sozialgeschichte der Medizin in Österreich, 19.–21. Mai 2016 in Bad Radkersburg 
(Tagungsleitung gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein, Sarah Pichlkastner, Martin 
Scheutz, Beatrix Vreča und Carlos Watzka); 
17) Multifunktionale Dienstleister. Frühneuzeitliche Bruderschaften in Zentraleuropa, 
23.–25. Februar 2017 in Salzburg (Tagungsleitung gemeinsam mit Christine Gigler, 
Elisabeth Lobenwein und Martin Scheutz); 
18) Spiegel der Zeit. Leben in sozialen Einrichtungen von der Reformation bis zur 
Moderne. Internationales Symposion vom 16.–17. November in Kassel 
(Tagungsleitung gemeinsam mit Georg Lilienthal, Irmtraut Sahmland und Christina 
Vanja); 
19) Konzepte sexueller Gesundheit vom Mittelalter bis zum 21. Jahrhundert. 
Jahrestagung 2018 des Vereins für Sozialgeschichte der Medizin, 8.–10. November 
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2018 in Schruns/Vorarlberg (Tagungsleitung gemeinsam mit Marina Hilber, Michael 
Kasper, Elisabeth Lobenwein und Alois Unterkircher); 
20) Hospital und Gesellschaft im Flandern der Renaissance, 25. Symposium und 
Exkursion der Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte, 3.–6. Oktober 
2019 in Gent (Tagungsleitung gemeinsam mit Fritz Dross, Barbara Hufnagl und 
Michael Limberger); 
21) Zwischen Pädagogik und Heilkunst. Kinderversorgung von der Renaissance bis 
zur Gegenwart. Tagung 30. September–1. Oktober 2021 an der Universität Wien 
(Tagungsleitung gemeinsam mit Christina Vanja und Martin Scheutz); 
22) Waisenhäuser im europäischen Kontext der Neuzeit bis ca. 1850. Interdisziplinäre 
und internationale Tagung 26.–28. Juni in Salzburg (Tagungsleitung gemeinsam mit 
Jutta Baumgartner, Martin Scheutz und Holger Zaunstöck). 
 
Teilnahme an Kongressen, Symposien und Seminaren 
 
1) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 24. Mai 1993 in Salzburg; 
2) Paracelsus (1493–1541). Internationaler Kongress zum 500. Geburtstag, 17.–19. 
September 1993 in Salzburg; 
3) Paracelsus und Gastein. Bergbau und Heilbäder zur Zeit des Paracelsus. 
Internationaler Kongress, 2.–3. Oktober 1993 in Badgastein; 
4) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 11. Oktober 1993 in Salzburg; 
5) 450. Todestag von Berthold Pürstinger (1464/65–1543), Bischof von Chiemsee 
(1508–1526), Symposium, 16. Oktober 1993 in Saalfelden; 
6) Der Tod des Mächtigen (14. bis frühes 16. Jahrhundert). Internationales Symposium 
anlässlich des 500. Todestages Kaiser Friedrichs III. (1440–1493), 25.–27. November 
1993 in Salzburg; 
7) Wiener Gespräche zur Sozialgeschichte der Medizin. Ein internationales Symposion 
an der Universität Wien, 9.–11. November 1994 in Wien; 
8) Historiographie im Fürstentum Liechtenstein. Grundlagen und Stand der Forschung 
im Überblick. Historische Tagung, 18. Februar 1995 in Triesen/FL; 
9) Ambivalenzen der Aufklärung. Internationales Symposion zum 70. Geburtstag von 
Ernst Wangermann am Institut für Geschichte der Universität Salzburg 6.–8 April 1995 
in Salzburg; 
10) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 29. Mai 1995 in Salzburg; 
11) 6. Workshop Probleme handwerksgeschichtlicher Forschung, Persistenz und 
Transformation von „Tradition“ im Handwerk, Institut für Geschichte der Universität 
Salzburg, 1.–3. Dezember 1995 in Salzburg; 
12) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 3. Juni 1996 in Salzburg; 
13) 41. Deutscher Historikertag, „Geschichte als Argument“, 17.–20. September 1996 
in München; 
14) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 4. November 1996 in 
Salzburg; 
15) Wiener Gespräche zur Sozialgeschichte der Medizin, Stadtgeschichte und 
Medizingeschichte, 5.–7. Dezember 1996 in Wien; 
16) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 12. Mai 1997 in Salzburg; 
17) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 10. November 1997 in 
Salzburg; 
18) 1200 Jahre Erzbistum Salzburg. Die älteste Metropole im deutschen Sprachraum. 
Internationaler Kongress, 11.–13. Juni 1998 in Salzburg; 
19) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 9. November 1998 in 
Salzburg; 
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20) Mahl und Repräsentation. Der Kult ums Essen. Internationales Symposion am 
Institut für Geschichte der Universität Salzburg, 29. April–1. Mai 1999 in Salzburg; 
21) 22. Österreichischer Historikertag, „Die österreichische Geschichtsforschung an 
der Schwelle zum 21. Jahrhundert. Leistungen – Defizite – Perspektiven“, 4.–6. Mai 
1999 in Klagenfurt; 
22) 3. Tagung der Arbeitsgemeinschaft Frühe Neuzeit, „,Erfahrung‘ als Kategorie der 
Frühneuzeitgeschichte“, 16.–18. September 1999 in Essen; 
23) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 8. November 1999 in 
Salzburg; 
24) Joseph Mohr – Querkopf und Menschenfreund (1792–1848), Internationales Sym-
posion, 10.–12. Dezember 1999 in Wagrain; 
25) Katholiken und Protestanten in Kärnten. Ihre Geschichte vom Gegen- zum Mitein-
ander, Tagung, 22. Januar 2000 in Villach; 
26) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 15. Mai 2000 in Salzburg; 
27) 43. Deutscher Historikertag, „Eine Welt – eine Geschichte?“, 26.–29. September 
2000 in Aachen; 
28) Das Tauerngold im europäischen Vergleich, Symposium, 7.–9. Oktober 2000 in 
Rauris; 
29) Justiz und Gerechtigkeit, Tagung, 8.–10. November 2000 in Wien; 
30) Arn. Bischof/Erzbischof von Salzburg 784/798–821, Tagung, 15.–16. Dezember 
2000 in Wien; 
31) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 7. Mai 2001 in Salzburg; 
32) 11. Arbeitstagung für historische Kriminalitätsforschung in der Vormoderne, 
„Konflikte um wirtschaftliches Handel“, 10.–12. Mai 2001 in Stuttgart-Hohenheim; 
33) 4. Tagung der Arbeitsgemeinschaft Frühe Neuzeit, „Kommunikation und Medien“, 
13.–15. September 2001 in Augsburg; 
34) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 12. November 2001 in 
Salzburg; 
35) 12. Arbeitstagung für historische Kriminalitätsforschung in der Vormoderne, 
„Einsperren, Isolieren, Konzentrieren – zur (Vor-)Geschichte des Gefängnisses“, 25.–
27. April 2002 in Stuttgart-Hohenheim; 
36) Controlling Bodies Conference, 24.–26. Juni 2002 University of Glamorgan 
(Pontypridd), Wales; 
37) 30. Österreichischer Archivtag, „Archiv und Zeitgeschichte“, 23. September 2002 
in Salzburg; 
38) 23. Österreichischer Historikertag „Mensch und Arbeit. Umbrüche – Wandel – 
Kontinuitäten“, 24.–27. September 2002 in Salzburg; 
39) Das Gefängnis und andere Häuser. Geschichte und Gegenwart des Ein- bzw. 
Wegschließens von Menschen. Kolloquium der Sektion „Geschichte und Kriminologie“ 
der Gesellschaft für interdisziplinäre wissenschaftliche Kriminologie, 12.–14. 
Dezember 2002 in Köln; 
40) Ein zweigeteilter Ort? Hof und Stadt in der Frühen Neuzeit. 8. Workshop des 
Arbeitskreises „Höfe des Hauses Österreich“, 27.–28. März 2003 in Wien; 
41) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 26. Mai 2003 in Salzburg; 
42) Vom Erzstift zum Bundesland. Salzburg 1803–2003. Internationaler Kongress, 
19.–21. Juni 2003 in Salzburg; 
43) 5. Tagung der Arbeitsgemeinschaft Frühe Neuzeit, „Gewalt in der Frühen Neuzeit“, 
18.–20. September 2003 in Berlin; 
44) Kommunale Armut und Armutsbekämpfung zwischen Spätmittelalter und 
Gegenwart. Internationale Konferenz des Leipziger Geschichtsvereins e. V. und der 
Karl-Lamprecht-Gesellschaft Leipzig e. V., 24.–25. Oktober 2003 in Leipzig; 
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45) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 10. November 2003 in 
Salzburg; 
46) Land der Perchten – Land der Dome. Dialog Kirchen-Profan-Geschichte. Elemente 
und Beispiele einer religiösen/kirchlichen Alltagsgeschichte des Donau-Alpen-Adria-
Raumes, Symposium an der Universität Wien, 27.–28. November 2003 in Wien; 
47) Fifth European Social Science History Conference (ESSHC) an der Humboldt Uni-
versität Berlin, 24.–27. März 2004 in Berlin; 
48) 14. Arbeitstagung für historische Kriminalitätsforschung in der Vormoderne, 
„Religiöse Devianz“, 10.–12. Juni 2004 in Stuttgart-Hohenheim; 
49) 45. Deutscher Historikertag, „Kommunikation und Raum“, 14.–17. September 2004 
in Kiel; 
50) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 15. November 2004 in 
Salzburg; 
51) Vom Salzachkreis zur Euregio, Bayern und Salzburg im 19. und 20. Jahrhundert, 
Tagung, 25.–26. November 2004 in München; 
52) Semiotik des Wandels in Landschaften und Städten im 18. Jahrhundert. 
Workshop, 21.–23. März 2005 in Golling an der Salzach; 
53) Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit, Tagung am Institut für Geschichte 
der Medizin, Universität Wien, 27.–29. April 2005 in Wien; 
54) Criminal-Bilder und Sicherheitsdiskurse. Kriminalität, Sicherheit und Strafe in der 
Repräsentation öffentlicher Diskurse (15.–20. Jahrhundert), Fachtagung der 
Arbeitskreise Historische Kriminalitätsforschung und Policey/Polizei im vormodernen 
Europa, 9.–11. Juni 2005 in Stuttgart-Hohenheim; 
55) Ein Thema – zwei Perspektiven: Juden und Christen in Mittelalter und Frühneuzeit. 
15. Internationale Sommerakademie des Instituts für Geschichte der Juden in Öster-
reich, 3.–6. Juli 2005 in Wien; 
56) 6. Tagung der Arbeitsgemeinschaft Frühe Neuzeit, „Die Frühe Neuzeit als 
Epoche“, 15.–17. September 2005 in Erlangen; 
57) 32. Österreichischer Archivtag, „Der nichtakademische Archivar. Die Ausbildung 
in Österreich und seinen Nachbarstaaten. Leistungen, Defizite und Lösungsansätze“, 
19. September 2005 in Innsbruck; 
58) 24. Österreichischer Historikertag, „Von Stadtstaaten und Imperien. Kleinterritorien 
und Großreiche im historischen Vergleich“, 20.–23. September 2005 in Innsbruck; 
59) Medizinische Ausbildung und Versorgung zur Zeit des Paracelsus. 54. 
Paracelsustag, 22. Oktober 2005 in Salzburg; 
60) Hinter Gittern. Zur Geschichte der Inhaftierung zwischen Bestrafung, Besserung 
und (politischem) Ausschluss, Kolloquium in der Gedenkstätte Bautzen, 3.–5. 
November 2005 in Bautzen; 
61) Bündnispartner & Konkurrenten der Landesfürsten – die Stände in der 
Habsburgermonarchie während der Frühen Neuzeit, 22.–24. Februar 2006 in Wien; 
62) Sixth European Social Science History Conference (ESSHC), 22.–25. März 2006 
in Amsterdam; 
63) Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit, Tagung am Institut für Geschichte 
der Medizin, Universität Wien, 19.–21. April 2006 in Wien; 
64) Institutionelle Fürsorge in Mittelalter und Neuzeit, Institut für Österreichische 
Geschichtsforschung, Universität Wien, 5.–6. Mai 2006 in Wien; 
65) Workshop „Regional & Local Studies“ an der Universität Salzburg, 3. Juli 2006 in 
Salzburg; 
66) 46. Deutscher Historikertag, „GeschichtsBilder“, 19.–22. September 2006 in 
Konstanz; 
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67) Wandel einer Landschaft. Das lange 18. Jahrhundert und die Steiermark, Interna-
tionale Tagung an der Universität Graz, 20.–21. Oktober 2006 in Graz; 
68) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 6. November 2006 in 
Salzburg; 
69) Kirchliche Elite-Bildung im Donau-Alpen-Adria-Raum. Das Priesterkolleg St. 
Augustin („Frintaneum“) in Wien 1816 bis 1918. Symposium an der Universität Wien, 
23.–24. November 2006 in Wien; 
70) Krankenfürsorge zwischen Caritas, Heilkunde und Ökonomie. Vom Hospital der 
heiligen Elisabeth zu modernen Kliniken und Hospizen, Tagung im Hessischen 
Staatsarchiv, 22.–24. März 2007 in Marburg; 
71) Kommunikation und Information im 18. Jahrhundert. Das Beispiel der 
Habsburgermonarchie, Tagung in der Österreichischen Nationalbibliothek, 26.–28. 
April 2007 in Wien; 
72) Wien durch die Jahrhunderte, Tagung Karl Vocelka zum 60. Geburtstag, Wiener 
Urania, 11.–12. Mai 2007 in Wien; 
73) Orte der Verwahrung. Die innere Organisation von Gefängnissen, Hospitälern und 
Klöstern seit dem Spätmittelalter, Internationale Tagung, 27.–30. September 2007 in 
Schaan/FL; 
74) Seventh European Social Science History Conference (ESSHC), 26. Februar–1. 
März 2008 in Lissabon; 
75) 1. Estnisch-österreichischer Historikertag „Alltagsleben in einer Stadt“ im Eesti 
Ajaloomuuseum, Estonian History Museum, 22. April 2008 in Tallinn; 
76) Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit, Tagung an der Universität 
Innsbruck, 3.–4. Juli 2008 in Innsbruck; 
77) 25. Österreichischer Historikertag, 16.–19. September 2008 in St. Pölten; 
78) Armut auf dem Land in Mitteleuropa vom Spätmittelalter bis zur Mitte des 19. Jahr-
hunderts. Helmut Bräuer zum 70. Geburtstag, 24.–27. September 2008 in Salzburg; 
79) 47. Deutscher Historikertag, Ungleichheiten, 30. September–4. Oktober 2008 in 
Dresden; 
80) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 24. November 2008 in 
Salzburg; 
81) Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit, Tagung an der Universität Linz, 18.–
19. Juni 2009 in Linz; 
82) Seminar für Chronisten im Salzburger Landesarchiv, 29. Juni 2009 in Salzburg; 
83) Personal und Insassen von Totalen Institutionen in der Neuzeit – zwischen 
Konfrontation und Verflechtung, Tagung am Institut für Österreichische 
Geschichtsforschung, Universität Wien, 1.–3. Oktober 2009 in Wien; 
84) Eighth European Social Science History Conference (ESSHC), 13.–16. April 2010 
in Gent; 
85) Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit. Medizin und Psychiatrie im 20. 
Jahrhundert in Deutschland, Italien und Österreich, Tagung in Dornbirn, 10.–12. Juni 
2010; 
86) Modus vivendi III: Linnapilt 17.–19. sajandil. Townsview in 17th–19th Centuries, 
4.–5. Oktober 2010 in Tallinn (Kumu Art Museum); 
87) Fachgespräch „Armut im Kontext – Konzepte im Gespräche“, ifz und Zentrum für 
Ethik und Armutsforschung der Universität Salzburg, 30. Mai 2011 in Salzburg; 
88) Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit. Behinderung(en). Exklusion, 
Inklusion und Partizipation aus sozial- und kulturgeschichtlicher Perspektive, Tagung 
30. Juni–2. Juli 2011 in Linz und Alkoven; 
89) 13th International Congress for Eigtheenth Century Studies, 25.–29. Juli in Graz;  
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90) Stadt, Land und Kirche. Salzburg im Mittelalter und in der Neuzeit. Tagung zur 
Emeritierung von Heinz Dopsch, 23.–24. September 2011 in Salzburg; 
91) Die Gesellschaft der Nichtsesshaften. Zur Lebenswelt vagierender Schichten vom 
16. bis zum 19. Jahrhundert, 29.–30. September 2011, Kriminalmuseum in 
Rothenburg ob der Tauber; 
92) Rathäuser als multifunktionale Räume der Repräsentation, der Parteiungen und 
des Geheimnisses, 12.–14. Oktober 2011 in Wien; 
93) Ninth European Social Science History Conference (ESSHC), 11.–14. April 2012 
in Glasgow; 
94) Vom alten Heilbad zum modernen Wellnesstempel. Jahrestagung „Geschichte(n) 
von Gesundheit und Krankheit“ des Vereins für Sozialgeschichte der Medizin in 
Österreich, 27.–28. April 2012 in Bad Radkersburg; 
95) Wandel der Krankenhausstruktur in Norddeutschland. 18. Symposium der 
Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte e. V., 17.–20. September 2012 in 
Hamburg; 
96) Orte der Stadt im Wandel vom Mittelalter zur Gegenwart, 19.–21. September in 
Innsbruck; 
97) Leben im Spital. Pfründner und ihr Alltag 1500–1800, Tagung 9.–10. November 
2012 im St. Katharinenspital in Regensburg; 
98) Alternative und komplementäre Heilmethoden vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 
Jahrestagung „Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit“ des Vereins für 
Sozialgeschichte der Medizin in Österreich, 8.–11. Mai 2013 in Salzburg; 
99) Symposium zum 300. Geburtstag von Joseph Maria Thun. Fürstbischof von Gurk 
1741–1761, 23. Mai 2013 in Straßburg/Kärnten; 
100) Kunst des Heilens und heilsame Kunst in Bauten und Bildern. 19. Symposium 
der Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte e. V., 9–12. Oktober 2013 in 
Florenz; 
101) Das „stille Örtchen“. Fäkalien und ihre Entsorgung im Mittelalter. 9. Internationale 
wissenschaftliche Tagung, 15.–17. November 2013 in Oberfell; 
102) Physicians, Paper and Polis. Workshop am Max Planck Institute for the History 
of Science, 10.–11. Januar 2014 in Berlin; 
103) Tenth European Social Science History Conference (ESSHC), 23.–26. April 2014 
in Wien; 
104) Gesellschaft und Psychiatrie in Österreich 1945–ca. 1970. Geschichten von 
Gesundheit und Krankheit. Jahrestagung 2014 des Vereins für Sozialgeschichte der 
Medizin, 19.–21. Juni 2014 in Krems an der Donau; 
105) 5. Kinderhauser Tagung 2014. Geschichte und Rezeption der Lepra, 5. Juli 2014 
in Münster; 
106) Crises in Early Modern Times: Scenarios – Experiences – Management – Coping. 
International Workshop for Junior Historians, 2.–4. Oktober 2014 in Salzburg; 
107) 50 Jahre Deutsche Gesellschaft für Krankenhausgeschichte. 20. Symposium der 
Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte e. V., 10.–12. Oktober in Münster 
2014; 
108) Amtsträger/Innen in Spätmittelalter und Früher Neuzeit. Workshop am Institut für 
Österreichische Geschichtsforschung, 19.–20. Februar 2015 in Wien; 
109) Besondere Häuser. Haus und Haushalt jenseits der erweiterten Kernfamilie. 
Tagung des AK „Haus im Kontext – Kommunikation und Lebenswelt“, Schloss 
Beuggen, 5.–7. März 2015 in Rheinfelden (D); 
110) Weltliche und geistliche Herrschaft in Zeiten des Aufruhrs (Mitteleuropa um 
1800), 14.–16. Mai 2015 in Salzburg; 
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111) Medizin und Religion, Heilkunde und Seelsorge. Jahrestagung des Vereins für 
Sozialgeschichte der Medizin – Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit, 11.–13. 
Juni 2015 in Hall in Tirol; 
112) 14th International Congress for Eighteenth-Century Studies, 27.–31 Juli 2015 in 
Rotterdam; 
113) Hospitaltypen und Krankenhäuser im Alpenraum in der Neuzeit. 21. Symposium 
der Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte, 23.–26. September 2015 in 
Salzburg; 
114) Zwischen volksaufklärerischer Ratgeberliteratur und erotisch-pornografischen 
Lesestoffen. Überlegungen zur Evidenz von erotisch-pornografischer Literatur im 
katholischen Bayern und am Verlagsstandort München im 18. Jahrhundert, Workshop 
am Center for Advanced Studies, 27. November 2015 in München; 
115) Garnisonsstädte in der Habsburgermonarchie: Militär und Zivilgesellschaft im 
langen 19. Jahrhundert. Workshop am Fachbereich Geschichte der Universität 
Salzburg, 25.–26. Februar 2016 in Salzburg; 
116) Medienwandel und Medienvielfalt – erotisch-pornografische Lesestoffe zwischen 
libertinem Vermittlungsmedium und Handelsprodukt, Workshop am Center for 
Advanced Studies, 10.–11. März 2016 in München; 
117) Eleventh European Social Science History Conference (ESSHC), 30. März–2. 
April 2016 in Valencia; 
118) Ernährungskultur zwischen Festtag und Fasttag. Essen und Trinken im Spital, 
22.–23. April 2016 im St. Katharinenspital Regensburg; 
119) Orte des Alters und der Pflege – Hospitäler, Heime und Krankenhäuser. 
Jahrestagung „Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit“ des Vereins für 
Sozialgeschichte der Medizin, 19.–21. Mai 2016 in Bad Radkersburg; 
120) Neue Medizin in alten Mauern? Krankenhaus und Denkmalpflege, 22. 
Symposium der Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte, 6.–8. Oktober 
2016 in Magdeburg; 
121) Multifunktionale Dienstleister. Frühneuzeitliche Bruderschaften in Zentraleuropa, 
23.–25. Februar 2017 in Salzburg; 
122) Medikalisierte Kindheiten. Die neue Sorge um das Kind vom ausgehenden 19. 
bis ins späte 20. Jahrhundert. Internationale Konferenz, 29. Juni–1. Juli 2017 in 
Innsbruck; 
123) Geschichte der Krankheitsprävention in Deutschland und Polen. XVI. Deutsch-
polnische Konferenz für Geschichte der Medizin, 12.–14. Juli 2017 im 
Medizinhistorischen Museum in Hamburg; 
124) 150 Jahre Homosexuellenbewegung. Die Rede Karl Heinrich Ulrichs’ auf dem 
Deutschen Juristentag 1867 in München, Tagung des Fachverbands Homosexualität 
und Geschichte (FHG) im NS Dokumentationszentrum, 26. August 2017 in München; 
125) Sexualität vor Gericht. Deviante geschlechtliche Praktiken und deren Verfolgung 
vom 14. bis zum 19. Jahrhundert, 21.–23. September 2017 in Brünn; 
126) Gesundheitsversorgung und Krankenhäuser in Industrieregionen. 22. Konferenz 
und Studienreise der Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte, 5.–7. 
Oktober 2017 in Katowice / Kraków; 
127) Spiegel der Zeit. Leben in sozialen Einrichtungen von der Reformation bis zur 
Moderne. Internationales Symposium vom 16.–17. November 2017 in Kassel; 
128) Twelfth European Social Science History Conference (ESSHC), 4.–7. April 2018 
in Belfast; 
129) Kulturelle Funktion von städtischem Raum im Wandel der Zeit. Cultural Functions 
of Urban Spaces through the Ages, 19.–21. September 2018 in Salzburg; 
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130) „1968“ und die Medizin – 50 Jahre Steglitz. 24. Symposium der Deutschen 
Gesellschaft für Krankenhausgeschichte, 10.–13. Oktober 2018 in Berlin; 
131) Tagung des Fachverbandes Homosexualität und Geschichte (FHG), 2.–4. 
November 2018 im Aidshaus Wien; 
132) Konzepte sexueller Gesundheit vom Mittelalter bis zum 21. Jahrhundert. 
Jahrestagung 2018 des Vereins für Sozialgeschichte der Medizin, 8.–10. November 
2018 in Schruns/Vorarlberg; 
133) 2. Workshop Preise und Löhne in Salzburg und Wien 1450–1850, 18. Januar 
2019; 
134) Spital und Wirtschaft. Lebensstandard in historischer Perspektive. 22.–23. März 
2019 im St. Katharinenspital in Regensburg; 
135) Gründungsworkshop des Arbeitskreises Sexualitäten in der Geschichte, 17.–18. 
2019 März FU Berlin; 
136) Hof- und Leibärzte in der Frühen Neuzeit, 26.–27. September 2019 in Innsbruck; 
137) Hospital und Gesellschaft im Flandern der Renaissance, 25. Symposium und 
Exkursion der Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte, 3.–6. Oktober 
2019 in Gent; 
138) Medicine in Print: Communications and Dissemination of Medical Knowledge in 
Periodicals of the Habsburg Monarchy (18th and 19th Centuries), 19. September 2020 
in Innsbruck; 
139) Dissertant*innen-Tagung für Wirtschafts-, Sozial- und Umweltgeschichte, 19.–20. 
April 2021 in Salzburg (online-Tagung); 
140) Space and the Hospital. 13th Conference International Network for the History of 
Hospitals. Tagung in Lissabon, 26.–28. Mai 2021 (online-Tagung); 
141) Spitalobjekte. Materielle Kulturen des Spitals in der Vormoderne. Internationale 
Tagung im St. Katharinenspital in Regensburg, 2.–3. Juli 2021; 
142) Zwischen Pädagogik und Heilkunst. Kinderversorgung von der Renaissance bis 
zur Gegenwart. Tagung an der Universität Wien, 30. September–1. Oktober 2021; 
143) Steirischer Archivtag 2021 in Graz, Verwaltete Krankheit. Quellen zum 
Sanitätswesen in Archiven, 13. Oktober 2021; 
144) Steirischer Archivtag 2022 in Graz, Archive und Wirtschaft, 19. Oktober 2022; 
145) Steiermark Kaleidoskop Schloss Retzhof bei Leibnitz, 3. November 2022; 
146) Anfänge – Umbrüche – Wendungen. „Rites de passage“ in der Sozial- und 
Medizingeschichte. Eine Tagung zu Ehren von ao. Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Dietrich-
Daum in Innsbruck, 23.–24. Februar 2023; 
147) 14. European Social Science History Conference (ESSHC), 12.–15 April in 
Göteborg; 
148) Hospitals in times of crisis, 18.–20. Mai 2023 in Warschau, 
149) Mensch – Tier – Gesundheit. Zur Kultur- und Sozialgeschichte der Mensch-Tier-
Beziehungen in der Medizin, 26.–28. September in Wien; 
150) Bergbautradition und Salz, Expertenvorträge, 25. Mai 2024 in Bad Aussee; 
151) Waisenhäuser im europäischen Kontext der Neuzeit bis ca. 1850, Tagung 26.–
28. Juni 2024 in Salzburg; 
152) Handgriffe. Zur Bedeutung von Hand und Werkzeug für die Heilberufe, Tagung 
12.–13. September 2024 in Ingolstadt und Nürnberg; 
153) Pluralizing Hospital Histories. Charity, Resilience, and Transformation in the 
Longue Durée, Konferenz 7.–9. Oktober 2024 in Regensburg; 
154) Ordnen und Kontrollieren. 500 Jahre Stadt- und Policeyordnung Salzburg, 
Tagung 23.–24. Oktober 2024 in Salzburg. 
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Vorträge 
 
1) Das Sozialwesen am Ende des geistlichen Reichsfürstentums Salzburg – ein 
Überblick (Vortrag im Salzburger Landesarchiv beim Seminar „Historisches Sozial- 
und Schulwesen“ am 4. November 1996 in Salzburg); 
2) Das Salzburger Schulwesen während der Aufklärung und am Beginn des 19. Jahr-
hunderts – die Bildung des niederen Volkes zum Wohl des Staates (Vortrag im Salz-
burger Landesarchiv beim Seminar „Historisches Sozial- und Schulwesen“ am 4. No-
vember 1996 in Salzburg); 
3) Schulgeschichte(n) aus Stadt und Land Salzburg (ca. 1770–1870) (Vortrag bei den 
„Freunden der Salzburger Geschichte“ am 8. November 1996 in Salzburg); 
4) Not im kleinen Land? Armut und Sozialfürsorge in Vergangenheit und Gegenwart 
(Vortrag am 15. November 1996 in Balzers/FL, gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
5) Das Reichsfürstentum Salzburg in Reisebeschreibungen aus der Zeit um 1800 
(Vortrag im Salzburger Landesarchiv beim Seminar „Historische Quellenkunde II“ am 
12. Mai 1997 in Salzburg); 
6) Armut und Bettel in Stadt und Land Salzburg, ca. 1750–1850 (Vortrag in Salzburg 
bei der „Gesellschaft für Salzburger Landeskunde“ am 8. Oktober 1997 in Salzburg, 
gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
7) Reaktionen auf Armut: Das Land Salzburg und das Fürstentum Liechtenstein im 
Vergleich, ca. 1750–1870 (Vortrag im Rahmen des „Mittagskolloquiums“ am Institut für 
Geschichte der Universität Salzburg am 15. Januar 1998 in Salzburg, gemeinsam mit 
Sabine Veits-Falk); 
8) Fürsterzbischof Hieronymus Graf Colloredo, die Säkularisation Salzburgs und der 
Fortbestand des Erzbistums (Vortrag in Salzburg im Rahmen des Internationalen 
Kongresses „1200 Jahre Erzbistum Salzburg. Die älteste Metropole im deutschen 
Sprachraum“ am 13. Juni 1998 in Salzburg); 
9) Eine Reise in den Lungau. Die Landschaft „hinterm Tauern“ im Blickpunkt der 
Reiseliteratur und Topographien (Vortrag in Salzburg bei den „Freunden der 
Salzburger Geschichte“ am 9. Oktober 1998 in Salzburg); 
10) Eine Reise in den Lungau. Die Landschaft „hinterm Tauern“ im Blickpunkt der Rei-
seliteratur und Topographien (Vortrag im Rahmen der Präsentation des 
Sammelbandes „Reisen im Lungau“ am 21. November 1998 in Tamsweg); 
11) Joseph Mohr und sein soziales Umfeld (Vortrag beim Internationalen Symposion 
„Joseph Mohr – Querkopf und Menschenfreund [1792–1848]“ am 11. Dezember 1999 
in Wagrain, gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
12) Neue Forschungen zu Joseph Mohr (Vortrag in der Wirtschaftskammer Salzburg 
am 6. März 2000 in Salzburg, gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
13) „...damit sie im Arrest nicht schimmlicht werden...“ Gerechtigkeitsvorstellungen und 
deren Umsetzung im Rahmen der Strafrechtspraxis anhand der Zucht- und Arbeits-
häuser von Innsbruck, Salzburg und Klagenfurt (Vortrag bei der Tagung „Justiz und 
Gerechtigkeit“ in Wien am 10. November 2000 in Wien, gemeinsam mit Gerhard 
Ammerer); 
14) Alexander von Humboldt und Salzburg – Salzburg am Ausgang des 18. 
Jahrhunderts (Vortrag beim Symposion „Gegenwart und Zukunft der 
wissenschaftlichen Nachwuchsförderung“ des Österreichischen Klubs der Freunde 
der Alexander von Humboldt-Stiftung am 23. November 2000 in Salzburg); 
15) Joseph Mohr – „liebreicher Lehrer“ und „milder hilfreicher Vater gegen die Armen“? 
Neue Erkenntnisse zum Leben des Stille-Nacht-Dichters (Vortrag in Salzburg bei den 
„Freunden der Salzburger Geschichte“ am 1. Dezember 2000, gemeinsam mit Sabine 
Veits-Falk); 
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16) „Ein Zuchthaus ist ein öffentliches Haus der Besserung, aus dem die Eleven 
gemeiniglich schlechter herauskommen als sie hineingehen.“ Alltag, Reformdiskurs 
und Verbesserungen in den österreichischen Zucht- und Arbeitshäusern (um 1800) 
(Vortrag im Rahmen des „Mittagskolloquiums“ am Institut für Geschichte der 
Universität Salzburg am 14. Dezember 2000 in Salzburg, gemeinsam mit Gerhard Am-
merer); 
17) Alexander von Humboldt und Salzburg (Vortrag in Salzburg bei den „Freunden der 
Salzburger Geschichte“ am 23. Februar 2001 in Salzburg, gemeinsam mit Robert 
Hoffmann); 
18) Frauen reisen. „Außenansichten“ Salzburgs in der 1. Hälfte des 19. Jahrhunderts 
(Vortrag bei der „Gesellschaft für Salzburger Landeskunde“ am 14. März 2001 in 
Salzburg); 
19) Zucht- und Arbeitshäuser in Österreich um 1800: Diskurs und Alltag (Vortrag bei 
der 12. Arbeitstagung für historische Kriminalitätsforschung in der Vormoderne, 
„Einsperren, Isolieren, Konzentrieren – zur (Vor-)Geschichte des Gefängnisses am 26. 
April in Stuttgart-Hohenheim, gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
20) Geschichte, die in einem Dorf geschieht (Vortrag im Salzburger Landesarchiv beim 
Seminar „Dorfgeschichte“ am 7. Mai 2001 in Salzburg, gemeinsam mit Sabine Veits-
Falk); 
21) „Das Zuchthaus ist für die Seele das, was ein Laxativ dem Körper ist ...“ – Alltag 
und Neuerungen in den Zucht- und Arbeitshäusern von Innsbruck, Salzburg und 
Klagenfurt um 1800 (Innsbrucker Historikergespräche, Vortrag am Institut für 
Geschichte der Universität Innsbruck am 9. Mai 2001 in Innsbruck, gemeinsam mit 
Gerhard Ammerer); 
21) Zucht- und Arbeitshäuser in Österreich um 1800: Diskurs und Alltag (Vortrag bei 
der 12. Arbeitstagung für historische Kriminalitätsforschung in der Vormoderne, 
„Einsperren, Isolieren, Konzentrieren – zur (Vor-)Geschichte des Gefängnisses“ am 
26. April 2002 in Stuttgart-Hohenheim, gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
22) „Disciplined Bodies?“ – Austrian Penitentiaries and Workhouses in the Late 
Eighteenth and Early Nineteenth Centuries (Vortrag bei der Konferenz “Controlling 
Bodies Conference” am 25. Juni 2002 an der University of Glamorgan (Pontypridd), 
Wales, gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
23) Mensch und Arbeit in den österreichischen Zucht- und Arbeitshäusern (1750–
1830): Beispiele aus Klagenfurt, Innsbruck und Salzburg (Vortrag beim 23. 
Österreichischer Historikertag, „Mensch und Arbeit. Umbrüche – Wandel – 
Kontinuitäten“ am 25. September 2002 in Salzburg); 
24) Der Umgang mit den Häftlingen in österreichischen Zuchthäusern und Gefängnis-
sen 1750–1850. Theorie und Praxis (Vortrag bei der Tagung „Das Gefängnis und 
andere Häuser. Geschichte und Gegenwart des Ein- bzw. Wegschließens von Men-
schen“, Kolloquium der Sektion „Geschichte und Kriminologie“ der Gesellschaft für 
interdisziplinäre wissenschaftliche Kriminologie am 13. Dezember 2002 in Köln, ge-
meinsam mit Gerhard Ammerer); 
25) Das Jahr 1803 und seine Bedeutung für die Geschichte des Landes Salzburgs 
(Vortrag in Salzburg bei den „Freunden der Salzburger Geschichte“ am 21. Februar 
2003 in Salzburg); 
26) Die Reise nach Salzburg (Vortrag im Rahmen der Buchpräsentation „ReiseStadt 
Salzburg“ im Marmorsaal des Schlosses Mirabell am 27. Februar 2003 in Salzburg); 
27) Der Gegensatz zwischen Arm und Reich um 1800 am Beispiel der Stadt Salzburg, 
Vortrag im Rahmen des Vortragsabends „Salzburger Gesellschaft und städtisches 
Leben“ (Institut für Geschichte der Universität Salzburg am 2. April 2003 in Salzburg, 
gemeinsam mit Gerhard Ammerer, Peter F. Kramml und Sabine Veits-Falk); 
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28) Fürsterzbischof Colloredo (1772–1812). Staatsmann und Kirchenfürst (Vortrag am 
22. Mai 2003 in Puch bei Hallein); 
29) Hieronymus Graf Colloredo (1732–1812) – der letzte regierende Fürsterzbischof 
Salzburgs (Vortrag beim Internationalen Kongress in Salzburg „Vom Erzstift zum 
Bundesland. Salzburg 1803–2003“ am 20. Juni 2003 in Salzburg); 
30) Fürsterzbischof Hieronymus Graf Colloredo und sein Kampf gegen die „Feinde“ 
der Aufklärung (Vortrag beim Internationalen Kongress in Salzburg „Vom Erzstift zum 
Bundesland. Salzburg 1803–2003“ am 20. Juni 2003 in Salzburg); 
31) Hieronymus Graf Colloredo und Salzburg (historische Einführung bei der Eröffnung 
der Ausstellung „Erzbischof Hieronymus Graf Colloredo und seine Musiker“ in der 
Johann-Michael-Haydn-Gedenkstätte der Erzabtei St. Peter Salzburg am 14. Juli 2003 
in Salzburg); 
32) Lebensbedingungen in Bürgerspitälern während der Frühen Neuzeit – Beispiele 
aus Kärnten und Salzburg (Vortrag bei der Tagung „Kommunale Armen- und 
Wohlfahrtspolitik zwischen Spätmittelalter und Gegenwart“. Internationale Konferenz 
des Leipziger Geschichtsvereins e. V. und der Karl-Lamprecht-Gesellschaft Leipzig e. 
V. am 24. Oktober 2003 in Leipzig); 
33) Salzburg 1803 (Vortrag im Salzburger Landesarchiv beim Seminar „Salzburg 
1803–2003“ am 10. November 2003 in Salzburg); 
34) „... so that they do not grow mouldy in prison ...“ Penitentiaries and Workhouses, 
Sentencing and the Prison Discourse in Austria around 1800 (Vortrag bei der Fifth 
European Social Science History Conference [ESSHC], Humboldt Universität Berlin 
am 26. März 2004 in Berlin, gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
35) Arrestalltag. Die Insassen und ihr Leben im Klagenfurter Zucht- und Arbeitshaus 
(1754–1822) (Vortrag im Rahmen der Vortragsreihe „100 Jahre Kärntner Landesarchiv 
1904–2004“ im Kärntner Landesarchiv am 5. Mai 2004 in Klagenfurt); 
36) Lebenswelt Bürgerspital. Alltag in Kärntner und Salzburger Institutionen (1500–
1850) (Vortrag bei „Geschichte am Mittwoch“ am Institut für Geschichte der Universität 
Wien am 26. Mai 2004 in Wien); 
37) Zucht- und Arbeitshäuser im südlichen Habsburgerreich (1750–1820) (Vortrag am 
7. Juni 2004 an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Sarajevo, ge-
meinsam mit Gerhard Ammerer); 
38) Alltag und Neuerungen in den Zucht- und Arbeitshäusern im südlichen 
Habsburgerreich um 1800 (Vortrag am 18. Oktober 2004 an der Universität Krakau, 
gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
39) Salzburg als Objekt der Außenpolitik in Wien und München 1789–1816 (Vortrag 
bei der Tagung „Vom Salzachkreis zur Euregio. Bayern und Salzburg im 19. und 20. 
Jahrhundert“ am 25. November 2004 in München); 
40) Kalender und Aufklärung (Vortrag bei der Ringvorlesung „Abendländische 
Kalender von der Antike bis zur Gegenwart“ an der Universität Wien am 7. Juni 2005 
in Wien); 
41) Institutionelle Armenfürsorge in Mittelalter und Früher Neuzeit (Vortrag im Rahmen 
des Mittagskolloquiums am Fachbereich Geschichts- und Politikwissenschaft der 
Universität Salzburg am 16. Juni 2005 in Salzburg, gemeinsam mit Andrea Sommer-
lechner und Martin Scheutz); 
42) „Almosengeben ist leichter als von Almosen leben.“ Ausdrucksformen der Armut 
an der Wende vom Mittelalter zur Frühen Neuzeit (Vortrag bei der Tagung „Ein Thema 
– zwei Perspektiven: Juden und Christen in Mittelalter und Frühneuzeit“, 15. 
Internationale Sommerakademie des Instituts für Geschichte der Juden in Österreich 
am 4. Juli 2005 in Wien); 
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43) Der Gedanke der Besserung im Alltag der Zuchthäuser und Gefängnisse am Bei-
spiel Österreichs 1750–1850 (Vortrag beim Kolloquium „Hinter Gittern. Zur Geschichte 
der Inhaftierung zwischen Bestrafung, Besserung und [politischem] Ausschluss“, 
Gedenkstätte Bautzen am 4. November 2005 in Bautzen, gemeinsam mit Gerhard 
Ammerer); 
44) Soziale Ungleichheit vom Spätmittelalter bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Definitionsprobleme und Zuweisungspraxis (Vortrag im Rahmen des 
Forschungsseminars am FB Geschichts- und Politikwissenschaft am 22. November 
2005 in Salzburg, gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
45) Aufgaben der Stände, einleitende Worte zur Sektion „Aufgaben der Stände“ (Inter-
nationale Tagung „Bündnispartner & Konkurrenten der Landesfürsten – die Stände in 
der Habsburgermonarchie während der Frühen Neuzeit, Wiener Stadt- und Lan-
desarchiv am 23. Februar 2006 in Wien); 
46) Order and Disorder. Hospitals in Austrian and South German towns 1500–1800 
(Vortrag bei der Sixth European Social Science History Conference [ESSHC] am 23. 
März 2006 in Amsterdam, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
47) Krankenfürsorge in Hospitälern der Frühen Neuzeit am Beispiel Österreich 
(Vortrag bei der Tagung „Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit“, Institut für 
Geschichte der Medizin der Universität Wien am 19. April 2006 in Wien); 
48) Hospitals in Austria and Bavaria 1500–1800 (Vortrag beim Workshop 
„Institutionelle Fürsorge in Mittelalter und Neuzeit“, Institut für Österreichische 
Geschichtsforschung an der Universität Wien am 5. Mai 2006 in Wien, gemeinsam mit 
Martin Scheutz); 
49) Quellen zur österreichischen Zuchthausgeschichte (Vortrag bei der Buchpräsenta-
tion „Strafe, Disziplin und Besserung. Österreichische Zucht- und Arbeitshäuser von 
1750 bis 1850“, „Geschichte am Mittwoch“ am Institut für Geschichte der Universität 
Wien am 14. Juni 2006 in Wien, gemeinsam mit Gerhard Ammerer und Martin 
Scheutz); 
50) Quellen zur österreichischen Zuchthausgeschichte (Vortrag bei der Buchpräsenta-
tion „Strafe, Disziplin und Besserung. Österreichische Zucht- und Arbeitshäuser von 
1750 bis 1850“ im Steiermärkisches Landesarchiv in Graz am 19. Juni 2006, ge-
meinsam mit Gerhard Ammerer und Elke Hammer-Luza); 
51) Pestspital – Zuchthaus – Militärgebäude – Brauerei. Der Gebäudekomplex der so 
genannten „Rochuskaserne“ vom 17. Jahrhundert bis zur Gegenwart (Vortrag bei der 
Buchpräsentation „Strafe, Disziplin und Besserung. Österreichische Zucht- und Ar-
beitshäuser von 1750 bis 1850“, am 27, Juni 2006 in der Stieglbrauerei in Salzburg, 
gemeinsam mit Gerhard Ammerer und Harald Waitzbauer); 
52) Destabilisierung einer Region? Salzburg 1789–1816 (Vortrag beim Workshop „Re-
gional & Local Studies“, Universität Salzburg am 3. Juli 2006 in Salzburg); 
53) „Almosengeben ist besser, als von Almosen leben.“ Ausdrucksformen der Armut 
an der Wende vom Mittelalter zur Frühen Neuzeit (Vortrag am 16. November 2006 an 
der Universität Krakau); 
54) Kalender und Aufklärung (Vortrag bei der Ringvorlesung „Nachdenken über Zeit“, 
Universität Wien am 5. Dezember 2006 in Wien); 
55) Josephinismus in Salzburg? Das Beispiel der kirchlichen Reformtätigkeit (Vortrag 
bei „Geschichte am Mittwoch“ in Zusammenarbeit mit dem Institut für die Erforschung 
der Frühen Neuzeit und der Gesellschaft zur Erforschung des 18. Jahrhunderts in 
Österreich am Institut für Geschichte der Universität Wien am 13. Dezember 2006 in 
Wien); 
56) Medizinische Wissensvermittlung durch Buchbesprechungen am Beispiel der „Me-
dicinisch-chirurgischen Zeitung“ 1790–1808 (Vortrag bei der Tagung „Kommunikation 
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und Information im 18. Jahrhundert. Das Beispiel der Habsburgermonarchie“ in der 
Österreichischen Nationalbibliothek am 28. April 2007 in Wien); 
57) Österreichische Hospitäler als „kasernierter Raum“? – Norm und Realität (Vortrag 
bei der Internationalen Tagung „Orte der Verwahrung. Die innere Organisation von 
Gefängnissen, Hospitälern und Klöstern seit dem Spätmittelalter“ am 29. September 
2007 in Schaan/FL); 
58) Das Salzburger Bürgerspital in der Frühen Neuzeit – Öffentlichkeit, öffentlicher Ort 
und „kasernierter Raum“ (Vortrag im Rahmen der Reihe „Öffentliche Räume in der 
Stadt Salzburg. Rathaus, Kirche, Wirt“ im Archiv der Stadt Salzburg am 22. November 
2007 in Salzburg); 
59) Beyond the norm? Norms and everyday life in the hospitals of Salzburg and 
Klagenfurt in the early modern times (1500–1800) (Vortrag bei der Seventh European 
Social Science History Conference [ESSHC] am 27. Februar 2008 in Lissabon); 
60) Das Konzept des Bandes und sein Entstehen (Vortrag im Rahmen der 
Buchpräsentation „Europäisches Spitalwesen – Institutionelle Fürsorge in Mittelalter 
und Früher Neuzeit“ am Institut für Österreichische Geschichtsforschung an der 
Universität Wien am 7. März 2008 in Wien); 
61) Laudatio auf Prof. Dr. Helmut Bräuer zum 70. Geburtstag (Vortrag im Stadtarchiv 
Chemnitz am 8. März 2008 in Chemnitz); 
62) Laudatio auf Mag. Elisabeth Lobenwein (Vortrag im Rahmen der Preisverleihung 
des Geschichtsvereins für Kärnten, Landesmuseum Kärnten, am 26. März 2008 in 
Klagenfurt); 
63) Das Hospital im deutschsprachigen Raum in der Frühen Neuzeit (Vortrag beim 1. 
Estnisch-österreichischen Historikertag „Alltagsleben in einer Stadt“ im Eesti Ajaloo-
muuseum, Estonian History Museum, am 22. April 2008 in Tallinn); 
64) Salzburger Medizin um 1800. Der Arzt Dr. Johann Jakob Hartenkeil (1761–1808) 
und sein Wirken in Salzburg (Vortrag in Salzburg bei den „Freunden der Salzburger 
Geschichte“ am 16. Mai 2008 in Salzburg); 
65) „In unsern Tagen ist es nicht mehr gefährlich, ein vorurtheilsfreier Arzt zu seyn.“ 
Der Salzburger Mediziner Dr. Johann Jakob Hartenkeil (1761–1808) (Vortrag bei der 
Tagung „Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit“ an der Universität Innsbruck 
am 4. Juli 2008 in Innsbruck); 
66) Lieder und Texte zur Armut (Vortrag bei der Tagung „Armut auf dem Land in 
Mitteleuropa vom Spätmittelalter bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts“. Helmut Bräuer 
zum 70. Geburtstag, Universität Salzburg am 25. September 2008 in Salzburg, 
gemeinsam mit Gerhard Ammerer, Elke Schlenkrich und Sabine Veits-Falk); 
67) Organisation, Alltag und Leben – kleinstädtische und ländliche Hospitäler der 
Frühen Neuzeit in den Herzogtümern Kärnten und Steiermark (Vortrag bei der Tagung 
„Armut auf dem Land in Mitteleuropa vom Spätmittelalter bis zur Mitte des 19. 
Jahrhunderts“. Helmut Bräuer zum 70. Geburtstag, Universität Salzburg am 26. 
September 2008 in Salzburg); 
68) „Beten mit den Füßen“. Zur Geschichte der Wallfahrt im Spätmittelalter und in der 
Frühen Neuzeit (Vortrag am 7. November 2008 in Oberlienz/Osttirol); 
69) Welche Presse hatte Napoleon? Die frühen Salzburger Zeitungen. „Unser General 
hat keinen Platz mehr vor sich, der ihn aufhalten könnte.“ (Vortrag im Salzburger 
Landesarchiv beim Seminar „Zeitungen: Sekundenzeiger der Geschichte“ am 29. Juni 
2009 in Salzburg); 
70) Personal und Insassen von Totalen Institutionen zwischen Konfrontation und 
Verflechtung (Einführung) (Vortrag bei der Tagung „Personal und Insassen von 
Totalen Institutionen in der Neuzeit – zwischen Konfrontation und Verflechtung“, 



 21 

Institut für Österreichische Geschichtsforschung am 1. Oktober 2009 in Wien, 
gemeinsam mit Falk Bretschneider); 
71) Der Hospitalgeistliche und seine (normierte) „Beziehung“ zu den Insassen in der 
Frühen Neuzeit (Vortrag bei der Tagung „Personal und Insassen von Totalen 
Institutionen in der Neuzeit – zwischen Konfrontation und Verflechtung, Institut für 
Österreichische Geschichtsforschung am 2. Oktober 2009 in Wien); 
72) Kein Ort der Armut? Frühneuzeitliche Spitalseinrichtungen und die 
Armenversorgung (Vortrag bei der Ringvorlesung „Armut in Europa 1500–2000“ an der 
Universität Salzburg am 3. Dezember 2009 in Salzburg, gemeinsam mit Martin 
Scheutz); 
73) Kein Ort der Armut? Frühneuzeitliche Spitalseinrichtungen und die 
Armenversorgung (Vortrag bei der Ringvorlesung „Armut in Europa 1500–2000“ an der 
Universität Wien am 4. Dezember 2009 in Wien, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
74) Orte der Verwahrung – ein europäisches Forschungsprojekt zu 
Disziplinierungspraktiken der Moderne (Vortrag in der Universitätsbibliothek Leipzig 
am 18. März 2010 im Rahmen der Leipziger Buchmesse in Leipzig, gemeinsam mit 
Gerhard Ammerer); 
75) Einsperren – Wegschließen – Bestrafen. Disziplinierungspraktiken in Geschichte 
und Gegenwart (Vortrag am 19. März 2010 bei der Leipziger Buchmesse in Leipzig, 
gemeinsam mit Gerhard Ammerer, Martin Scheutz und Christina Vanja); 
76) Orte der Verwahrung. Die innere Organisation von Gefängnissen, Hospitälern und 
Klöstern seit dem Spätmittelalter (Buchpräsentation im Liechtensteinischen 
Landesmuseum am 30. März 2010 in Vaduz/FL, gemeinsam mit Arthur Brunhart, 
Gerhard Ammerer und Heinz Dopsch); 
77) Masses of beggars in the south of Austria at about 1800. Literary fiction or reality? 
(Vortrag bei der Eighth European Social Science History Conference [ESSHC] am 14. 
April 2010 in Gent); 
78) Darstellungen der Stadt Salzburg aus der Zeit um und nach 1800 und ihre 
Bedeutung für die Historiographie (Vortrag bei der Tagung „Modus vivendi III: Linnapilt 
17.–19. sajandil. Townsview in 17th–19th Centuries“ am 4. Oktober 2010 in Tallinn); 
79) Verschriftlichte Lebenswelten. Spitalordnungen und Instruktionen für 
österreichische Hospitäler der Frühen Neuzeit (Vortrag im Rahmen des 
„Mittagskolloquiums“ am Fachbereich Geschichte der Universität Salzburg am 18. 
November 2010 in Salzburg, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
80) Verschriftlichte Lebensordnungen? Österreichische Hospitäler im langen 18. 
Jahrhundert (Vortrag beim „Tag des 18. Jahrhunderts“ der Österreichischen 
Gesellschaft zur Erforschung des 18. Jahrhunderts am 3. Dezember 2010 in Wien, 
gemeinsam mit Martin Scheutz); 
81) Armut auf dem Lande. Mitteleuropa vom Spätmittelalter bis zur Mitte des 19. 
Jahrhunderts (Buchpräsentation am 17. März 2011 im Stadtarchiv Chemnitz, 
gemeinsam mit Gerhard Ammerer, Elke Schlenkrich und Sabine Veits-Falk); 
82) Geschlossene Häuser. Kontur, Substanz und erste Ergebnisse eines 
europäischen Forschungsprojektes (Vortrag im Universitätsarchiv Leipzig am 18. März 
2011 im Rahmen der Leipziger Buchmesse, gemeinsam mit Gerhard Ammerer, Falk 
Bretschneider und Martin Scheutz); 
83) Personal und Insassen von Totalen Institutionen – ein europäisches 
Forschungsprojekt (Vortrag auf der Leipziger Buchmesse am 19. März 2011, 
gemeinsam mit Falk Bretschneider und Martin Scheutz); 
84) Die Verwahrung der Armut. Soziale Fürsorge in Mittelalter und Früher Neuzeit 
(Vortrag und Buchpräsentation im Steiermärkischen Landesarchiv am 30. März 2011 
in Graz, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
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85) ”Beyond time“ – Inmates in places of custody (Vortrag beim 13th International 
Congress for Eigtheenth Century Studies am 25. Juli 2011 in Graz, gemeinsam mit 
Martin Scheutz); 
86) In Vergessenheit geratener karitativer Stadt- und Marktraum? Spätmittelalterlich-
frühneuzeitliche Hospitäler und ihre Insassen in Zentralorten des Erzstiftes Salzburg 
als Forschungsaufgabe (Vortrag bei der Tagung „Stadt, Land und Kirche. Salzburg im 
Mittelalter und in der Neuzeit“. Tagung zur Emeritierung von Heinz Dopsch“ am 24. 
September 2011 an der Universität Salzburg); 
87) Wie wurde in Salzburg die Französische Revolution gesehen? (JBZ-
Montagsrunde, 5. Dezember 2011 in der Robert-Jungk-Bibliothek in Salzburg, 
gemeinsam mit Sabine Veits-Falk); 
88) Die französische Privatkorrespondenz des Salzburger Fürsterzbischofs 
Hieronymus Graf Colloredo mit Reichsvizekanzler Franz de Paula Gundakar Fürst 
Colloredo (1772–1801) (Vortrag im Rahmen des „Mittagskolloquiums“ am Fachbereich 
Geschichte der Universität Salzburg am 8. März 2012 in Salzburg, gemeinsam mit 
Elisabeth Lobenwein); 
89) Der Tod des Mächtigen. Fürsterzbischof Hieronymus Graf Colloredo 1732–1812 
(Vortrag in Salzburg bei den „Freunden der Salzburger Geschichte“ am 9. März 2012 
in Salzburg, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein und Dieter Messner);  
90) House Rules and Instructions of Austrian Hospitals in the Early Modern Times 
(Vortrag bei der Ninth European Social Science History Conference [ESSHC] am 11. 
April 2012 in Glasgow); 
91) Hospitäler als Orte der Caritas. Das St. Josephsspital in Lambach als vorbildliche 
Armenfürsorgeinstitution (Vortrag bei der Buchpräsentation „Stift Lambach in der 
Frühen Neuzeit. Frömmigkeit, Wissenschaft, Kunst und Verwaltung am Fluss“ am 20. 
April 2012 im Stift Lambach); 
92) Vom Wildbad zum Weltbad. Die Heilquellen in Gastein im Blickpunkt der 
Reiseliteratur bis ca. 1830 (Vortrag bei der Tagung „Vom alten Heilbad zum modernen 
Wellnesstempel“. Jahrestagung „Geschichte(n) von Gesundheit und Krankheit“ des 
Vereins für Sozialgeschichte der Medizin in Österreich am 27. April 2012 in Bad 
Radkersburg, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
93) Karitativer Stadtraum oder jeder Stadt ihr Hospital – Anmerkungen zur 
frühneuzeitlichen institutionellen Armenversorgung in österreichischen Städten und 
Märkten (Vortrag bei der Tagung „Orte der Stadt im Wandel vom Mittelalter zur 
Gegenwart“ am 21. September 2012 in Innsbruck); 
94) Eine Woche im Leben eines Pfründners: Arbeit, Essen, Gebet, Freizeit (Vortrag 
bei der Tagung „Leben im Spital. Pfründner und ihr Alltag 1500–1800 am 10. 
November 2012 im St. Katharinenspital Regensburg, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
95) Die französische Privatkorrespondenz des Fürsterzbischofs Hieronymus Graf 
Colloredo (Vortrag bei der „Montagsrunde“, Universität Innsbruck am 12. November 
2012 in Innsbruck, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
96) Die französische Privatkorrespondenz des letzten Fürsterzbischofs von Salzburg, 
Hieronymus Graf Colloredo, mit seinem Bruder Gundakar Fürst Colloredo (1772–
1801) (Vortrag an der Universität Wien, Monastische Aufklärung und die 
Benediktinische Gelehrtenrepublik am 3. Dezember 2012 in Wien, gemeinsam mit 
Elisabeth Lobenwein); 
97) „… außer stand seyn sich selbst ernähren zu können …“ Österreichische 
Spitalordnungen und Instruktionen in der Neuzeit (Vortrag im Rahmen des 
„Kolloquiums zu Problemen der sächsischen Landesgeschichte, der Geschichte der 
Frühen Neuzeit und der Sozial- und Wirtschaftsgeschichte“, WS 2012/13, 24. Januar 
2013 an der Technischen Universität Dresden, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
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98) Das geistige Klima in Salzburg zur Zeit des Erzbischofs Firmian (1727–1744) 
(Vortrag beim Symposium zum 300. Geburtstag von Joseph Maria Thun. Fürstbischof 
von Gurk 1741–1761 am 23. Mai 2013 in Straßburg/Kärnten); 
99) Das „stille“ Örtchen in Hospitälern und Zuchthäusern – der Ruf nach Hygiene in 
der Frühen Neuzeit. Beispiele aus Österreich (Vortrag bei der 9. Internationalen 
Tagung „Das ,stille Örtchen‘. Fäkalien und ihre Entsorgung im Mittelalter“ am 15. 
November 2013 in Oberfell); 
100) Letters of application and ’Schauzettel’ – the arrogance of a commentary 
(Kommentar beim Workshop „Physician, Paper and Polis in Early Modern Europe”. 
Max Planck Institute for the History of Science, 10. Januar 2014 in Berlin); 
101) „Vous m’annoncéz la guilliotine, je la vois arriver […]“. Sie kündigen mir die 
Guillotine an, ich sehe sie kommen […]“. (3. September 1794). Der Erste 
Koalitionskrieg (1792–1797) im Spiegel der Privatkorrespondenz des Salzburger 
Fürsterzbischofs Hieronymus Graf Colloredo (Vortrag bei „Geschichte am Mittwoch – 
Geschichte im Dialog“ am 22. Januar 2014 in Wien, gemeinsam mit Elisabeth 
Lobenwein); 
102) Introduction to the Session “The Modern Therapeutic Bath under Social, Medical 
and Economic Aspects” (Tenth European Social Science History Conference 
(ESSHC), 23. April 2014 in Wien); 
103) Sexuality as an Aspect of Hospital Life in the Early Modern Era – Normality or 
Exception? (Vortrag bei der Tenth European Social Science History Conference 
(ESSHC) am 25. April 2014 in Wien, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
104) The ‘Daily’ Bread in Austrian Hospitals in The Early Modern Era (Vortrag am 21. 
Mai 2014 an der Universität Krakau); 
105) Unbekannte Brüder der Bürgerspitäler? Leprosorien und Sondersiechenhäuser 
in Österreich (Vortrag bei der 5. Kinderhauser Tagung 2014. Geschichte und 
Rezeption der Lepra am 5. Juli 2014 in Münster, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
106) Hospitalmeister in der Frühen Neuzeit: ein meist unwilliger Amtsträger zwischen 
schriftlicher Norm und nüchterner Realität (in kleineren Städten) (Vortrag beim 
Workshop „Amtsträger/Innen in Spätmittelalter und Früher Neuzeit“, Institut für 
Österreichische Geschichtsforschung, Universität Wien am 19.–20. Februar 2015 in 
Wien); 
107) Bruderhäuser als konfliktreiche Kommunikationsräume? Das Beispiel Österreich 
(1500–1800) (Vortrag bei der Tagung „Besondere Häuser. Haus und Haushalt jenseits 
der erweiterten Kernfamilie“. AK „Haus im Kontext – Kommunikation und Lebenswelt“ 
am 7. März 2015 in Rheinfelden/D, Schloss Beuggen); 
108) Bürgertum und Hofadel in der Stadt Salzburg (Vortrag bei der Ringvorlesung 
„Adelskultur am Ende des Ancien Régime an der Universität Salzburg am 9. März 2015 
in Salzburg, gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
109) Bürgertum und Hofadel in der Stadt Salzburg (Vortrag bei der Ringvorlesung 
„Adelskultur am Ende des Ancien Régime an der Universität Wien am 10. März 2015 
in Wien, gemeinsam mit Gerhard Ammerer); 
110) Hieronymus Graf Colloredo und seine Beziehung zu den Suffraganbischöfen am 
Beispiel von Chiemsee und Lavant) (Vortrag bei der Tagung „Weltliche und geistliche 
Herrschaft in Zeiten des Aufruhrs. Mitteleuropa um 1800“ am 14. Mai 2015 in Salzburg, 
gemeinsam mit Christine M. Gigler); 
111) Medizin in der Religion / Religion in der Medizin. Eine kritische Bilanz (Vortrag bei 
der Tagung „Medizin und Religion, Heilkunde und Seelsorge. Jahrestagung des 
Vereins für Sozialgeschichte der Medizin – Geschichte(n) von Gesundheit und 
Krankheit“ am 13. Juni 2015 in Hall in Tirol, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
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112) „Le bon dieu nous accorde seulment bientôt la fin de cette malheureuse guerre 
(31.12.1794)“. Prince archbishop count Hieronymus Colloredo and his view of the war 
of the first coalition (Vortrag beim 14th International Congress for Eighteenth-Century 
Studies am 29. Juli 2015 in Rotterdam, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
113) Das Salzburger St.-Johanns-Spital – Hospital oder frühneuzeitliches 
Krankenhaus? (Vortrag beim 21. Symposium der Deutschen Gesellschaft für 
Krankenhausgeschichte „Hospitaltypen und Krankenhäuser im Alpenraum in der 
Neuzeit am 26. September 2015 in Salzburg); 
114) Unübersichtliche Vielfalt. Spitäler auf dem Gebiet des heutigen Österreich in der 
Frühen Neuzeit. Versuch einer Typologie (Vortrag am Institut für Österreichische 
Geschichtsforschung, Universität Wien, am 16. November 2015 in Wien, gemeinsam 
mit Martin Scheutz); 
115) Inmates as Actors or Chess Pieces in Early Modern Hospital Orders? The 
Example of Austria (Vortrag bei der Eleventh European Social Science History 
Conference (ESSHC) am 30. März 2016 in Valencia; 
116) „schlechter als ein Hund verpflogen …“. Qualitative Aussagen zur 
Spitalverpflegung (Vortrag beim Symposium Ernährungskultur zwischen Festtag und 
Fasttag. Essen und Trinken im Spital am 23. April 2016 im St. Katharinenspital 
Regensburg); 
117) Das Spital vor Ort. Die Institution in Radkersburg als Ort des Alterns? (Vortrag 
bei der Tagung Orte des Alters und der Pflege – Hospitäler, Heime und 
Krankenhäuser. Jahrestagung „Geschichte[n] von Gesundheit und Krankheit des 
Vereins für Sozialgeschichte der Medizin am 20. Mai 2016 in Gornja 
Radgona/Slowenien); 
118) Die neue Kulturgeschichte – ein rebellisches Kind? (Vortrag bei der 
Ringvorlesung „Einführung in das Studium der Geschichte und Politischen Bildung“ 
am 11. Januar 2017 in Salzburg); 
119) Laudatio auf Mag. Julia Aurelia Kirchner, BA (Vortrag im Rahmen der 
Preisverleihung des Geschichtsvereines für Kärnten, Kärntner Landesarchiv am 6. 
April 2017 in Klagenfurt); 
120) Verbotene Sexualität in frühneuzeitlichen Hospitälern (Vortrag bei der Tagung 
„Sexualität vor Gericht. Deviante Geschlechtliche Praktiken und deren Verfolgung vom 
14. bis zum 19. Jahrhundert am 21. September 2017 an der Juristisches Fakultät der 
Masaryk-Universität Brünn); 
121) Frühneuzeitliche Hospitalordnungen und deren Regelungen des alltäglichen 
Lebens. Eine Annäherung anhand österreichischer Quellen (Vortrag beim 
Internationalen Symposium „Spiegel der Zeit. Leben in sozialen Einrichtungen von der 
Reformation bis zur Moderne“. Ständehaus Kassel am 18. November 2017 in Kassel, 
gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
122) Der Alltag in den Hospitälern Salzburgs inner und außer Gebirg – eine 
Spurensuche nach den Insassen (Vortrag bei den „Freunden der Salzburger 
Geschichte“ am 8. Februar 2018 in Salzburg); 
123) Sozialgeschichte der Medizin – Themen der Zeitschrift Virus (Vortrag bei Leipzig 
liest. Leipziger Buchmesse am 16. März 2018 in Leipzig, gemeinsam mit Elisabeth 
Lobenwein); 
124) Sex und Gesundheit – eine lustvolle Annäherung (Vortrag bei Leipzig liest. 
Leipziger Buchmesse am 16. März 2018 in Leipzig); 
125) Staying Healthy in Early Modern Hospitals? Regular Excretions (excreta et 
secreta), Hygiene and Visiting the Hospital Bath (Vortrag bei der European Social 
Science History Conference am 6. April 2018 in Belfast, gemeinsam mit Elisabeth 
Lobenwein); 
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126) Sex, Facts and Fantasies. Eine lustvolle Annäherung an die letzten 50 Jahre 
(1968–2018) (Vortrag bei der Jahrestagung 2018 des Vereins für Sozialgeschichte der 
Medizin. Konzepte sexueller Gesundheit vom Mittelalter bis zum 21. Jahrhundert am 
8. November 2018 in Schruns/Vorarlberg); 
127) Die Ernährung der Pfründner in österreichischen Spitälern in der Frühen Neuzeit 
(Vortrag beim 2. Workshop Preise und Löhne in Salzburg und Wien 1450–1850 am 
18. Januar 2019 in Salzburg); 
128) Betrug und Unterschleif: Malversationen in Spitälern des Herzogtums Steiermark 
im 18. Jahrhundert (Vortrag bei der Tagung Spital und Wirtschaft. Lebensstandard in 
historischer Perspektive am 23. März 2019 im St. Katharinenspital Regensburg); 
129) Wenig Brot im zahnlosen Mund? Die Ernährung städtischer Spitalbewohner in 
der Frühen Neuzeit. Ein wichtiger Beitrag zur Nahrungsgeschichte (Vortrag bei der 
Ringvorlesung „Wie wird die Stadt satt? Historische und aktuelle Aspekte“ am 9. April 
2019 in Salzburg, gemeinsam mit Martin Scheutz); 
130) Sexualität und Gesundheit – eine neue Perspektive in der Sexualitätsforschung 
oder alter Wein in neuen Schläuchen? (Vortrag beim Gründungsworkshop des 
Arbeitskreises Sexualitäten in der Geschichte am 17. Mai 2019 an der FU Berlin); 
131) Von Ernährung und Notdurft im Hospital (1500–1800) (Vortrag bei der 
Vortragsreihe „700 Jahre Spitalstiftung Ingolstadt‟ am 29. Mai 2019 im Deutschen 
Medizinhistorisches Museum in Ingolstadt); 
132) Johann Jakob Hartenkeil (1761–1808) – Leibchirurg des Salzburger 
Fürsterzbischofs Hieronymus Graf Colloredo und Arzt an der Wende zur Neuzeit 
(Vortrag bei der Tagung Hof- und Leibärzte in der Frühen Neuzeit am 26. September 
2019 an der Universität Innsbruck, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
133) Sexuality as an Important Medical Topic in the “Medico-Chirurgical Journal” 
(1790–1808) (Vortrag beim Workshop Medicine in Print: Communications and 
Dissemination of Medical Knowledge in Periodicals of the Habsburg Monarchy (18th 
and 19th Centuries am 19. September 2020 an der Universität Innsbruck, gemeinsam 
mit Elisabeth Lobenwein); 
134) Vom Spital zum Krankenhaus: Das St.-Johanns-Spital (Vortrag bei der 
Ringvorlesung „Aus der Geschichte der Stadt Salzburg. Soziale Fürsorge und 
medizinische Versorgung vom Mittelalter bis heute“ am 5. November 2020 an der 
Universität Salzburg); 
135) Kommentar zu Paul M. Horntrich (Wien), Porno im Wiederaufbau: Die Rezeption 
sexualisierter Medien im Nachkriegsösterreich am Beispiel von Willi Forsts „Die 
Sünderin“ (1951) (Dissertant*innen-Tagung für Wirtschafts-, Sozial- und 
Umweltgeschichte am 20. April 2021 in Salzburg – Online-Tagung); 
136) „Sinnesräume“ in der österreichischen Geschichte. Hospitäler und Zucht- sowie 
Arbeitshäuser der Frühen Neuzeit (Habilitationskolloquium aus Österreichischer 
Geschichte am Fachbereich Geschichte der Universität Salzburg, 23. April 2021 – 
Online); 
137) Early Modern Times’ Hospitals as Sensory Places? The Example of Austria and 
Southern Germany (Vortrag bei Space and the Hospital. 13th Conference International 
Network for the History of Hospitals am 26. Mai 2021 in Lissabon, gemeinsam mit 
Elisabeth Lobenwein – Online-Tagung); 
138) Der „yble Geschmak“. Das „stille Örtchen“ und sinnlich-materielle Ausprägungen 
der Spitalshygiene (Vortrag bei der Internationalen Tagung „Spitalobjekte. Materielle 
Kulturen des Spitals in der Vormoderne“ am 3. Juli 2021 in Regensburg); 
139) „Ungehorsame, zaumlose Kinder“. Minderjährige in Straf- und 
Besserungsanstalten des 18. Jahrhunderts (Vortrag bei der Tagung „Zwischen 
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Pädagogik und Heilkunst. Kinderversorgung von der Renaissance bis zur Gegenwart“ 
am 30. September 2020 an der Universität Wien, gemeinsam mit Elke Hammer-Luza); 
140) Arm und krank? Seelische und medizinische Pflege in steirischen Hospitälern in 
der Frühen Neuzeit (Vortrag beim Steirischen Archivtag, „Verwaltete Krankheit. 
Quellen zum Sanitätswesen in Archiven“ am 13. Oktober 2021 im Steiermärkischen 
Landesarchiv in Graz); 
141) Die versorgte Armut in den Salzburger Hospitälern der Frühen Neuzeit (Vortrag 
bei der Ringvorlesung „Bauer, Bettler, Bürger – Alltag und Gesellschaft im Erzstift 
Salzburg“ am 18. Januar 2022); 
142) Über Gesundheit und Krankheit. Krankenhäuser in der Frühen Neuzeit (Vortrag 
bei der Ausstellungseröffnung „Heilkunst – zur Geschichte der Medizin“ in Schloss 
Trautenfels, Stainach-Irdning, am 9. April 2022); 
143) Geschichte der Krankenhäuser oder: Vom „Kranken“-Hospital zum Krankenhaus 
– Ein Vergleich von Sinnesräumen (Vortrag in Schloss Trautenfels, Steinach-Irdning, 
am 28. April 2022); 
144) „Arm und krank?“ Seelische und medizinische Pflege in steirischen Hospitälern 
in der Frühen Neuzeit (Vortrag bei der Fortbildungsveranstaltung „Steiermark 
Kaleidoskop“ in Schloss Retzhof bei Leibnitz am 3. November 2022); 
145) Salzburger Ärzte und ihr Wirken in der Stadt Salzburg in der Zeit um 1800 
(Vortrag bei den „Freunden der Salzburger Geschichte“ am 10. November 2022); 
146) Fürsterzbischof Hieronymus Graf Colloredo (1772–1803/12) – Politisches und 
privates Leben (Vortrag bei der „Gesellschaft für Salzburger Landeskunde“ am 23. 
November 2022, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
147) Die österreichischen Hospitäler der Frühen Neuzeit und der „Sensual Turn“. Ein 
möglicher Umbruch in der Betrachtungsweise des Innenlebens von Hospitalräumen 
(Vortrag bei der Tagung „Anfänge – Umbrüche – Wendungen. Rites de passage in der 
Sozial- und Medizingeschichte. Zu Ehren von ao. Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Dietrich-
Daum am 23. Februar 2023, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
148) The Hospitals in the Early Modern Period and the Sensual Turn (Vortrag bei der 
14th European Social Science History Conference in Göteborg, 14. April 2023, 
gemeinsam mit Elisatbeth Lobenwein); 
149) “Fundamental Smells” in the Hospitals in Early Modern Times – Examples in 
Austria and Southern Germany (Vortrag bei der 14th European Social Science History 
Conference, 14. April 2023, gemeinsam mit Elisabeth Lobenwein); 
150) „Weder Gloria noch Credo? Colloredo im Urteil der Nachwelt“ (Fachgespräch im 
Domquartier/Residenzgalerie, 3. Mai 2023, gemeinsam mit Reinhard R. Heinisch); 
151) Gesundheit und Krankheit im Alten Hospital (Vortrag in Schloss Trautenfels, 
Stainach-Irdning, am 16. Juni 2023); 
152) (Un-)Würdige Arme? Fragen an die Frühe Neuzeit (Vortrag im Haus Elisabeth in 
Salzburg am 29. Juni 2023); 
153) Der Salzburger Hirtenbrief und seine Zeit (Ringvorlesung „1225 Jahre Erzdiözese 
Salzburg. Eine Erfolgsgeschichte?“ in Salzburg am 14. November 2023); 
154) Hospital und Alltag als Musealobjekte in Österreich – misslungene und gelungene 
Visualisierungen (Ringvorlesung „Belebtes Museum. Museumskonzepte zur 
kulturellen Nutzung eines historischen Wirtschaftsgebäudes im St. Katharinenspital“ in 
Regensburg, 25. Januar 2024); 
155) Das Ausseer Hofspital bis zur Umwandlung zum Salinenspital – ein 
Versorgungsort für Salzarbeiter (Expertenvorträge bei der Veranstaltung 
„Bergbautradition und Salz“ in Bad Aussee, 25. Mai 2024); 
156) Die frühneuzeitlichen Waisenhäuser in den Herzogtümern Kärnten und 
Steiermark, Bruck an der Mur, Graz und Klagenfurt – eine Negativbilanz? (Vortrag bei 
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der Tagung „Waisenhäuser im europäischen Kontext der Neuzeit bis ca. 1850“ in 
Salzburg, 27. Juni 2024); 
157) Kontrollierte Unübersichtlichkeit. Resilienzstrategien im Spital des 18. 
Jahrhunderts (Vortrag bei der Konferenz “Pluralizing Hospital Histories. Charity, 
Resilience, and Transformation in the Longue Durée“, 8. Oktober 2024 in Regensburg, 
gemeinsam mit Martin Scheutz); 
158) „Ich lobe mir die Bergländer“. Reisen in den Pinzgau im Blickpunkt der 
Reiseliteratur von der Aufklärung bis zum Vormärz (ca. 1780–1840) (Vortrag bei der 
Buchpräsentation der Freunde der Salzburger Geschichte „Reise in den Pinzgau. Eine 
Kulturgeschichte zwischen Saumhandel und Urlaubsdestination“, 14. November 2024 
in Salzburg). 
159) „Ich lobe mir die Bergländer“. Reisen in den Pinzgau im Blickpunkt der 
Reiseliteratur von der Aufklärung bis zum Vormärz (ca. 1780–1840) (Vortrag bei der 
Buchpräsentation der Freunde der Salzburger Geschichte „Reise in den Pinzgau. Eine 
Kulturgeschichte zwischen Saumhandel und Urlaubsdestination“, 16. Februar 2025 in 
Zell am See). 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
1) Zahlreiche Radiointerviews und -sendungen: Henndorf am Wallersee – Kultur und 
Geschichte einer Salzburger Gemeinde, Armut und Gesundheit im Zeitalter der Aufklä-
rung in Stadt und Land Salzburg, der Mediziner Dr. Johann Jakob Hartenkeil, Armut in 
Liechtenstein in Vergangenheit und Gegenwart, reisende Frauen im frühen 19. 
Jahrhundert, Joseph Mohr, der Weisenrat und seine Bedeutung, Alltag in den öster-
reichischen Zucht- und Arbeitshäusern im 19. Jahrhundert, Erzbischof Hieronymus 
Graf Colloredo und seine Musiker; Gefängnisse, Hospitäler, Armut auf dem Land, 
Heilbäder; Gesundheit und Krankheit in Salzburg und in der Steiermark etc. 
2) Interviews für Zeitungen und Periodika. 
 
Preise und Auszeichnungen 
 
1) Förderungspreis des Landes Salzburg für wissenschaftliche Arbeiten (1. Preis), 
Verleihung am 21. Dezember 1993 in Salzburg; 
2) Talentförderungsprämie des Landes Oberösterreich (Sparte „Wissenschaften“), 
Verleihung am 19. Oktober 1999 in Linz. 
 
Gutachtertätigkeit 
 
1) Erzbischof-Rohracher-Studienfonds; 
2) Franz-Stephan-Preis der Österreichischen Gesellschaft zur Erforschung des 18. 
Jahrhunderts; 
3) Virus. Beiträge zur Sozialgeschichte der Medizin; 
4) VWA-Preis „Junge Landesforschung Salzburg“. 
 
Juror 
 
Deutsche Gesellschaft für Krankenhausgeschichte. 
 
Funktionen 
 



 28 

1) Projektleiter der Erforschung der Ortsgeschichte von Henndorf am Wallersee 
(1990–1994); 
2) Mitglied des Vorstands des historischen Vereins „Freunde der Salzburger 
Geschichte“ (Schriftführer 1994–1999); 
3) Mitarbeiter der Redaktion (seit 1992) und der Schriftleitung (seit 1994) des 
historischen Jahrbuchs „Salzburg Archiv“ und der Informationszeitschrift 
„Landesgeschichte aktuell“ (1992–1999); 
4) Mitglied des Arbeitskreises für Landesgeschichte beim Salzburger Bildungswerk 
(1997–2010); 
5) Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Österreichischen Gesellschaft zur 
Erforschung des 18. Jahrhunderts (2003–2012, 2016–2017); 
6) Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Vereins für Sozialgeschichte der 
Medizin (2009–2011); Vorstandsmitglied (Sekretär) des Vereins für Sozialgeschichte 
der Medizin (Juli 2011–Juni 2019); 
7) Vorstandsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte (seit Mai 
2011); Schriftführer (Oktober 2014–März 2020); 2. Stellvertretender Vorsitzender 
(Oktober 2016–September 2017), geschäftsführendes Vorstandsmitglied (Oktober 
2017–März 2020); 
8) Stellvertretender Vorsitzender der Curricularkommission am Fachbereich 
Geschichte der Universität Salzburg (März 2010–April 2011, Oktober 2014–Dezember 
2014), Vorsitzender der Curricularkommission (Juni 2018–Oktober 2019, Februar 
2020–November 2021); 
9) Beauftragter für Disability and Diversity am FB Geschichte (bis Februar 2018), 
Beauftragter für Diversity am FB Geschichte (ab März 2018–Ende September 2022); 
10) Leiter des Mittagskolloquiums am Fachbereich Geschichte (WS 2014/15–SS 
2015) und Mitorganisator der Veranstaltungsreihe „Geschichte im Gespräch“ am FB 
Geschichte (WS 2016–SS 2019); 
11) Vorstandsmitglied (Beirat) der Deutsch-polnischen Gesellschaft für Geschichte der 
Medizin (seit Juli 2017–Dezember 2022). 
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